





Sender %bei(/

Ded gar s gemein werdenden
Altenund Neuen

CErngs

Unter benenn”

SReichsthalern.

- Worinnen nicht allein noch ein gut Theil
\ Jalfche angetviefen/ fondern audy diefelbe Ungultie
;  ge entoecket find/ welche gar viel/ fo tol unter den Albertus,
[ alg fpecies Reichsthaler vermifht gefunden toerden ; alg

aud) eine Specificacion derer Thaler/ fo alten Gebraudh nach
nuy por Albereus fiefd find angenommen wovben.  Nebft einen
Unhang toie von Anno 15 1 ? als in weldyen Jabre die erften
Zhaler inHamburg gefchlagen find/ dero Valeur fidh von
Sabrensu Jabren bif anio vevendert hat.
‘ Wit Fleif unrecfudhe und ang Sicht gebrache duvch

MAURITZ CUNO,
Caffirer ber Banco in HAMBURG,

it alles Snddigften KAvferichen Privilegio,
AT

2NN

-

i It Berlegung des Aucoris und bep demfelben jubefommen.
AmburgdvudtsConradNenmant/C G RAPEBHYOr, 1704+




& if nidht alled gut/mas
. “offt et Suten gleichet
Oftift derZ haler falfth/derdody
foic Sifbev fiveichet: |
ie Freundichafft diefer Welt
iff falfcher SimeeAes
SSan ift in Seit dev Roht/mit |
Beyden gleich vevsvafrt.




Gnaben / ectoahiter Romifcher Kapfer su

allen Reiten/ Mehrer des Neiths/in Germaniens
s Hungarns Bdbeimb/Dalmatien/ Eroatien und Sclavoniens
RKinigs Cek=Herkog gu Deferreich/ Hersog su Burgundy
Stener/ Kavntew Crain und Wirtemberg / Graffu Sivol/ e,
Betennen dffentlich mit diefem Brieff / und thun fund Allers
manniglich /0af ung Mauris Cuno/ Caflirer der Banco in 1rs
fever unb des Heil, Reichs Stadt Hamburg in UnterthanigFeit
du vernehmen gegeben/ wasmaflener/ dem gemeinen Wefen
gumbeftenvein Trackatlein: Der gar ju gemein werdende alte
and neire Beteug unter denen Reichsthalern genannt / verferti=
get/ und dadurch den Unterfcheid der anfividhtigen und falfchen
Ehaler devgeftalten an Tag geleget / daf ein jeder foldyen Lns
feerBemercEen/und den Schaden verhirten Ednne /diefes aber
\ augsufindens und ju entiverfen / toie audh in Kupfer (hneiven
| und hevans geben ju laffens hatteihm groffe INAbhe und Koften

| %ﬁr LEOPOLD pon GOtfes

¥\ ¥ -

. vernrfachet/mit gehdriger Bitts weilen ex beforgen miffe / vaf
- vou anbern diefes Wevck bald nadhgeftochen und publiciret,und
, evalfo bavurch vernachebeiliget toerden ditefite Wit ihme dars
) 1iber Unfer Kayferlich Privilegium s eveherlen gnddigft gerua
A ben mdchten. SBannWiv dann gnidigft angefehen / folche deg
4

Supplicanten bemilthige Bitte, Sohaben Wiv demnach densa
2 felgen die befondere Gnadgethan/ und Srepheit gegeben s dag e
, | bbemeltes Tra&dtlein {o fort inoffenen Deuct ausgehen/ hina
- undieber ansgeben/ feil haben und vevkanfen/ auch ihmennd
feinen Exben folches niematd obne ihren Confens und Wifeny
. tnnerhalb denen nechiten fiinff Sahren on dato diefes angureche
- Nen/im Heil. Romifdyen Reich/ anch Unferen Erb-Kinigress
- Senund Landen/ diefem vder andern Format, mit pdey ohne
! S?u;ékﬁer nachdrncken /nadyftechen 7 vder einen fremben Nach=»
- denctoderRacytich deffelben fiihren und verFanfien [affen folles
nd gebieten davanffallen und jeden nfern und des Neich3 lies
en Getvenen /infonderheit aber allenund jeden Buchfiihrerns
udydrucberns Budyverbauffern / Kupfierftechern und BVerles
gerny bey Vermeidung finf Marck [Dthigen Goldes /die ein jez
- Dersfoofiter freventlich bicrtoieder thite / 1ng halb in Unfee
Kpfertiche Cammer/mnd bn;u andern palben Sheil bgedachten

2
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Manrit Cuno oder feinen Ceben unnachlaplich su besahlen vegs
fallen feypn folle/dag thr noch einiger aus ench {elbft / oder von e
et wegeit/vb angevegtes Traatlein twie obftehet/innerhalb dee
obbeffimmeen Funff Sahren weder in diefen nod) andern Fore
mat mit oder ohneKupfier nachprucket/nachfiechet vdex verlegets
toch alfo nachacdruckt / oder nachgeftochen verfihret/ diltrahi-
vet/feil habet oder berfaufiet - nod) das anbern ju thun geftattets
in Peine WBeif/ alies bep BVermeidung Unfer Kanferlichen Un-
guiad / obbeffimmeer Poen nud Berliehrung deffelben enves
Drucdden obgedachten Mauril Cunoy feine Erben/oder ihre
Befehihabere/mit Hulff und Suthun eines jeden Oveg Obrigs
Feit/too fie dergleichen finden roerden/alfo aleich aus eigener Ge-
walt/ohue Verhinderung manniglich su fich nehmen/ und dami¢
nach ibrem Gefallen handeln und thun mogen,  IMNit Urkund
Dig Brifs/ befiegelt mit Unfern Kapferlichen angedruckten Se-
cret Sufigel/der gegeben in UnferStadt Wien/den 26.Januariiy
Anno 1 703, Unfever Reichs des Romifchen im fanfiten / des
Hungarifhen imadtens und des Boheimifchen im fieben und
vieviigfien,

LEOPOLD,

LS.
Vt.D, A, G.v. Kaunifs,

Ad Mandatum Sac. Cxf.
Majeft. proprium,

Srants Wildrich bon Menfihengett.
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Sdhrifit/
An dag Sdle Hod - Lobliche
COLLEGIUM Det BANCO,

Die Wol-Edle/ %‘eﬂe/ G’ror - Achtbabre
und ol - ABeifer

§hevr 55 ob. Shelivig &Sylm,

und

- SBerr $®orian Bobn,
- EEinesoc IEblen (god)w Rabts

P Gble/@wﬁ Q(d)tbar)te und
: ABols BVornehme

Shere SBonrad Sffer.
§hecr SBOOIF gFontom,

Der £oblichen CAMMEREY,
Und bann

| Die Edle/ @roﬁ 9(cbtbabre un qBota
| Botnehme

Bece Fobann Bigge.
§Beve SHang SBins.

md

Shere SBinvich von Mum
Ditrichs - Sobn.

Des Loblichen COMMERCY

§ettn DEPUTIRTE.

MeineSnfondersSrofShnflige undHocyGebictendeHerien




60 -und TRol- SEHle/

Wol-Shren-Befre / GBrop-
Achtbabre und Wol-Fiirnehme/
Sonders Dody-Siinftiges Hochs
Gechree Herrn,

B bas/ was dieNas

] fur-Rindiger vondem
Palm - Vaum fehret-
~ ben/daf/ie mebrer ges
% Driicfet und mit grof
fer Coft befhweret toet-
¢/ je hdber und befjer er twachfen folf / ¢
Den fo wabe fy/ alé vaf det SDtam%not cfiﬁn

|

i |

!

|
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Sufchrifft.

Rocfe-Blut weich werde/ folches [aftman
an feinen Ot geftellet feyn.

Bermubtlich haben die Alten durch
den gedruckten Palm - Vawm andeuten
twolfer/ daf diff / fwodurch bofe Menfehen
offt andre unterdrucken und evfticken ool
fern / Die Hand ded Hochften {0 3u endeviy
weifi/ Dafi e8 vielmehr zum Nugen aus:
fhlagen / und det sugefitgte Schade in einy
crﬁa{yteﬁ[i@es aBohigedenen fich vevendert
mus.

Statcfe Sturm-IWinde dienen offt das
1t/ vaff der Bgén%ﬁete Shiffimann defto ¢
er den eroiinfhten Haven erveichet /das

Sener vergehret Holfs und Stoppeln/ dad
feine Gold und Silber aber wird hicdurch
von feiner Unveinigbeit geveiniget und nache
mabls defto fchomer / und ift in dev IWelf
nichts Neues/vaf offt die groften Werdrief
lichEeité undBerfolgungen einemdenfeher
angethan / thm Hernac den groften Nue
fsen und Ehte 31 wege gebracht Haben/ wie
nun nicht alfein eingsle Peefobhuen/ fonderss -
offt ganfse Collegia haben erfahren mif
feny/ oie man felbe in dev Welt angefchivdare
fiet/ da fie bald mit diefer/ bald mit einer
andern BVefchuldigung gedrucket soorden.
So hat dif unfere Bagr;co vov ¢intger Becig
+ ou




g Sufchriffe.

and) evfabrenmifien/ inden man nichtal.
fein durch alferhand Sindgens gefucht/ felo
be in Schaven 3u bringen/ fondern/wanng
muglich gemefert / gerne gangs gerniniret
batte/ wie aber feines von bevbengc(tngm
wollen/felbe wie wenigftensWeltEnndig/in
¢ine folche Blame gebracht/ fo unnobtig ife
Biegu twiederholen/ allein auch vif hat der
Banco, tachdem man alfes nachgefehen/die
Gclder wberzahlet und alles vichtig befin.
Den / 3u einen defo grofiern Credit und
Auffunabhm vdienen miffen / daf nachdem
nicht allein bobe Potentaten ungemeine
Capitalien derfelben haben anvertrauen
lafien/ fondern aueh durch dag Hochldbli-
¢h¢ Commercium grdfjere Summen ald
bor dem vielleicht nicht gefchehen find ein.
gebracht worden / o daf felbe anifso in
einemfolchem floriffanten Suftande ifi/ale
fievielleicht vordem nochniemahlggervefen.
Ob nun gtoar bey gwepmabliger Uberseh
lung der ganfsen General-Cafla felbige vort

- bielen taufenden leichtenungiltigen und ein

gut Theil falfchen Thalern ift gereiniget
und gefaubert tworden / fo erfahre doch
taglich / toie man auff allerhand At und
LWeife fchet folch Spren wicder unter gus
ted Kovn gu mifchen/ da nicht allein %I-‘%




Sufdbriffe.
Hond Alte fchlechte und falfeche/ fonderss
auch Neue falfche und geringhaltige Thas
fer innidht geringer Angabl unter die fo
eingebracht toerden vermifchet (ind / fo
vaf vier Augen Eanm genug felbe in Syl
beraus 3u finden: 8 wdre 3u winfchen
daff feine Menfchen in der Welt wodren el
che vou vorfeslichen Betrug vecht profefli-
on machten / allein da folcdhesd in dey Banco
taglich exfabre/ fo muf meinen Yugen
frauen, ‘
Bor nicht gar langer Ieit wurden
vor einen hohen Potentaten Hundert Tatte
fend Nehlr. eingebracht / weil aber felbige
Gelder aus einem Lande Eanten/ altvo vor
dett dag Silber-Geld rabr twar/ hat man
¢hen nicht davauff geachtet / was unter dies
fem vermifchet fey/ da ¢d aber hier in Ban.
co gebracht twourde/ funden fich Hicvunter
einige Taufend Leichte/ Ungultige und alo
fthe / soelche/ nachdem felbige ausgefehofien/
¢in Jude mit 3. Pro Cento WVerluft ded
BVerbauffers an fich erhandelte/ nachinable
felbe tvieder obne Seiffel unter gute T ha-
fer vermifchet hat / weil beym Yuffchuf
durch die Feile viel gemevclet urden/ fo
ung unter Eleinen und groffen Pavtheyen
i Banco offt wieder vorFommen.
A s aBie




Sufdriffe.
. Wie nun im Crften Theil diefes
Bihleing dieFalfchen o gar Lift-und Ve
truglich gemacht mebrentheils entdecket

{ind / (o folget biewon in diefer Suite der

bifi anbero gefundene Uberveft / mit Bep:
figung derfelben Avten/ fo ebennicht Falfh
al8 die VWorhergehende befunden swerden/
indem die Stein-Prob augtveifet twag fie
fiud/ doch vabey ungiltig und geringbhal-
tig/ theils an Schrod/ theils an Korn/ efe
nige aber an beyden manquiren, welche
nicht allein unter Ylbevtus- Thaler vermi»
fihet/ fondern auch webr alg ju viel unfer
Die guten Species gefunden werdens Jtoar
batte mich diefer nicht ?etmgen Mithe und
Unfoften/wegen dervielen Kupfern/ gerne
entfchlagen / da man mid) aber vou hobhey
Hand nberreden wollen/daf dem Publico
und abfonderlich demt Edlen und Hoch(obe
lichen Commercio hiemit nicht fveniger
alg mit dem Erften Theil gedienet feyn
wirde/ o babe ungeachtet alfer Mibhe und
Unéoften/ alg auch der falfthen Mimfser und
BetriegerFeindfchafft nichts achtende/mich
Des fchonen Spruches auff denen von Hen-
rico Julio Ao, 1597, gefchlagenen Braute
febtoeig. Laneburgifihen Lhalern erinnerts
Reéte faciendo Neminem Timeas , ug,g
0
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Sufchrifft.

alfo anch diefen Andern Theil der Falfchen
nebft venen Unguiltigen ang Licht gegeben
und der Welt den WVetrug toeiter vor Aue
gen ftellen und entdecken wollen, Tie mich
nun nicht ohne Wergnitgung crinnere/daf
mein Woriges dem Edeln Hoch-Lo0lichen
Commercio dedicirtes Tractitgen Dz

- abis  ganfy  glinftig  auffgenommen

wordent / meine god) - &cebictende und
Hoch - Beehrte Hevven aber/ die vore
nehmften Membra hievunter mit {ind / fo
babe anitso abermabl mit Devofelben Er-
fanbnif dieEhre nehimen und jum andern.

Cmabl mich einer Kabubeit unterfangen

wollen/ und diefe Continuation, odey An-

- Dern Theil des Worigen/ demt Edlen und
- Hoch - Loblichen Collegio der Banco, alg

meinen Obern/ fhuldigitermafien anifso ju-
eignen wollen/ mit Hevslichen Antounich/
dafi die (o lange Jett her extraordinarie
Oruckende Laft/einer bep ifigen Jeiten o
fthweren und mibfehligen Vertoaltung/
der Raht: Stuben/ Cimmerey undBan-
co (alg aug twelchen Drepertefnige Borneh.
me Blieder diff Hoch« Lobliche Banco-

ollegium formiren, und auff welchen
bervlichen Triangel, o lange felbiger nicht
aus feitem Centro vevriicket wird/ .gam-
urgeé




12 Sufchriffe.

burgs cingsige seitliche G litchfeeligleit be
tubet) an meine Hod)- Bebietende Hetrn/
vermableinft in die gréfte Ehre und

Luft moge verwandelt werden/ und ald: |

danu Uhrfache haben [IBRE ber unfern ges

vruckten Palm-Bawm ju hretben: Unfer

te S aff wied sur Sulf.

Sdhliefilich verhoffe da meine Hochr
Gcebictende Hoch) - Geehree Heren fehen/
wie alfen Fleiff antoende mein Ampt frew |
und nach Miglicheeit 3 vertvalten) Sie

foerden fich diefemeine Avbeit fo var auf

fer profeflion gemacht / dennoch Grofjgin-
ftig und Hochgeneigt gefallen laffen / und.
binfibro/tie it vermihret/meine Grofe

@iinftige Patronen , @Godnnet und Woltlds
ter verbieiben / indeffenmiv die hohe Ghre
gonnen daff eit Lebeng mit fehuldigftem
Refped und Gehovfam mich neniten darff

Ded Edelt und Hody-
e6lichen Collegii dee
Banco in §Eamburg

©chorfahmfter und bereitrilligfier Diener

MAURITZ CUNO;
: Caffirer dev Banco,'
Bieks

o e o ey . ales o s tetes aak o Gl Ak i AN B 2 o




a '3e piele Wiffenfdyaf:

W ten und gute  Kinfte

purch die Seif theils in

S BN Abnehimen  gerabten/
CLOENIYZ theils gar verlobren

J toorden/ ift befant/umd wird fehiverlich ein

- Opticusdes berihuten Archimedis Breii-
- Gpiegel tyodirech er vonder Stadt Manren

| 3uSiracufadie feindliche Sdhiffs-Flotte ans

gezitndet hat/ alé anch feinen Eimfilich ges
machten Globum von Glafi/ worin der
ganfse Himmels-Lauff feiven ovdentlichen
Gang gebabt | wieder bhervor brin:
gen. fe Kunft groffe ungehenre Seue
len von afferhand Eleinen Steinen gu gief-
fen/ obon nodh iy Lion und andern Ovs
tenmehr in denert Kivchen Proben ju finden
find / iftauch fchon [Angft veclohren |/ ge
fthiveige vieler andern Kinfte und Wifjen
fhafften / toelche durd)die Seit vergraben
wordens Soiftdodh) iy Segenthetl attctt)(%
"




14 Vorberidyt anden Lefer,

nicht gu feugnen/ daff nicht unterfchicdene
fchdne Wifjenfchafften theils folten hober
geftiegen/ theilg new evfunden toorden feyn/
alé die Dructeren/ Sefchiiss/ Compas und
det gleichen/ twie auch dienuniehro tm hoch:
ftenGrad geftiegne edle Mufica, foogegen
die Alte etn fimples Gepldr getvefenn. €6
firde invorigen Seitenvor efn groff Wure
der gehalten/ euigrte und Bogel durch die
Mablevey gubetriegen/ diefe aberift anityo
auch fo hod) geftiegen/ dafi ¢s Feine Runft
mebr geaditet witd/ audh verninffrige
Menfchen/ ja Kinfiler felber/ beyin erften

Anblict suverleiten. Wiedennvoneinent |

funfiveichen Mablevergehletwird/ welcher |

hetmlich in eines andern hochmihtigen
Mablers Werckftatt gefchlichen / und auff
Das Angeficht eines halb verfertigten Vil
deg eine Sliege gemable / toie diefer nun fein
Bildvevfertigentvill/ evblicket et die Slico

ge/melcheer mit dev Hand wegjaget/allein

tetl diefe 31 foft fafi/wolte fienicht wweichen/
biff evendlich getvabr wird vaf fie gemab
let/und alfo geftehen miifte/ daf noch eins
Sﬁei(t)‘te[t; uberihm fey der thin fo avtig betror
gen habe,

Daf aber viele gute IWiffenfehaffren
berlobren worden/ hicran find fhuld 13‘6‘1;

.Gy °Y AR T TR T e Do T o
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Vorbericht an den Lefer. p 3

nd fangmverende Kriege / oder daf hobe
Potentaten vegicrt haben die felbige nicht
grofi geachret | undnichshicrauff/tvievor
Dem gefchehen/ fyendiven wollen/ den aug
omangel guter Belohnung verliehren (ich
viele Kinfee/ fo gar daf auch die herrliche
Batt + Kunftan vielen Orten faft verlobren
gangen/ toiean denen alten Kivchen / Kloe
ftern und andern Gebduden sufehen/ toelche
theils von denert Gohten erbauet / und alfo
deren ordentliche Linordnung aug Unvifs
fenbeit lange nachgefolget wordet. =~ -

Dod) anifso werden im Segentheil
folche fehadliche Kinfee nebfe denen guten
toieder Hervor %grud)ct [ unDd theils new evs
funden/ daff beffer twate fie wavenin etvis
ger Bergeflentyeit vergraben geblichen/ alg
Dafi fieans Tages- Licht wieher: gebracht o-
Det nett exfunden sworden/und fonverlich nit
Nachimachung der DMinfen voneines new
evfundenen/ dent Silber und Golde fo gav
gleicher falfchen Materie , toelche Dens
Stridhnach voudem guten Solde und Sile
bernicht ju unterfcheidenift. Der ju feiney
Seit unwergleichliche Leib - Medicus ded
groflen Konigs Careln ded XI. in Schivee
ven/Herr Johan, Albert. Huswedel,welcher
Anno 1674, der ekt im 56. Jahr ﬁig:?




16 Vorberidyt an den Lefer,

Alterd gar 3 frihentriffen rourde/ twie die
fee nicht alletn ein glicklicher hochberihm:

ter gelabrter Medicus und fithetvefflicher

Philofophus, fondern auch faft in alfen Gt
ropdifchen Haupt - Sprachen ein wnver:
gleichlicher Reoner war / pflag offt
Scherts - toeife s fagen: Wer in der Welt
nicht betrogen fepn wolte/ mufte auff alle
Menfchen cin Chriftliches Mifitranen has
bew. b tverde nicht Unvecht thun toenn
Diefen ldngft verftorbenen vorfvefflichen
Manne feinen Schersy abborge / und ifst
in vechten Eenft mit efivad beranderten
Worten fage: Wer mit der irdifchen All:
macht des Gelves nicht betrogen feyn will/
mufi aniso in alle Sorten / o twobl
Portugalofer , Ducaten, SReichathaler/
Cronen/ Dvittel/ ald andre fleine Scheie
ve-OMunfien/ einhidchft nobtroendiges Miffe
trauen fefsen/ dennnicht gnug dag nichtsnie
fs¢ Laboranten , (diefo der IWeltnufsund
nohtigfind / lafichinibhren Birden )eine
Seit hero denen falfchen Thaley Mumfserty
wacker in die Hande gearbeitet / fonderny
man fangt auch fchon an Portugalofer und
andere Schaupfennige von GSolde ju mae

chen/die Eaum die Helffte werth find/ vour

Dem svasfie gu feyn fheinen / diff find die
&riche

CR4D ™ Il NP 62 EF | 50 5\t o O = & [und o P\ o b o pd ) o b PR



Vorberiche an den Kfer, 17

- Srichie der unnifen et und Geld - Ver-
fchrvendung/ da manbald aud Bley/ bald
aug Kupffer bald aue Queckiber / undane

- derir Metallen Gold und Silber madhen

- und eine Subftantz i dieandere (toelches”

- Gottalleinthun fan) verdndern will | ja
man ift endlich gar auffoie Sevanclen ge-
vabten /man Ednte aus der vechten Grund-
Guppenves Kb - NMiftes / vas fhonfte
Gold jutvege bringen/ welches ein grofier

. Laborante eines holen -%Gotentaten mie
alg ein ouderbahres Seheimniif anvers
trauet / welche leptre Art- Gold 3u ma-
chen den volligen Glauben bepgemefienr:
wan nue ein guter vier-fhrotiger Vauer
biebey der Laboranteift/ und den it dete

- Crden ol it appliciren weiff,  Ja wie
man gefehen/ dafiendlich alle angetvante
Mithe und grofie Unfoften vergebens / und
die Meiften fich am Wettel-Stab gelabori-

- vet/ findfie auff andre Gedanclen geval-

- ten/ und hat man ifo vorgenonmen dag

- Bold und Silber j1t augmentiren, toelche
Kunfe sum groften BWerderh der edelften

etallen aud) beffer gelungen /und fhon o
Weit hievinavancire worden / daf man
Acht(dtig Silber uud noch geringers) die

- Sarbe undden Strich bv% 14. [Dhtig ggbcx;. |

g an/-




18 DVorberidyt an den Lefer.

fan/dad Bold achta neun Carat,foeiff nran
fo gu prapariren , dafi ¢8 dem Solde You
stvanfsigund mehr Carat dem Strich nad
gleichet/ Edmpts aber auff der Capelle fo
fichet mantie (ich diefe Schmincte ale vou
venen alten Befichtern verlievet /und difiift
die fchone Materia und die Brunnen-Ouels
fe roovaud/ tievorgedacht/ fo viel falfhe
T haler und ander Gold-und Silber-HNin-
gen Entfpringen/ welches endlich die Welf
in nicht gevinge Confufion fefsen wird/wo
iefert unniifient laboriren und gar fehadki-
chers Neu-erfundnen Kunft nicht gefteners
soerden fan, :
Svar mf c%eftet)en/baﬁ an theild Ovs
ten / vornehmlich in grofien Stidten die
aBelt mit alferhand Kinflern und Hand
sverclern fo angefiilfet i/ daf faftdie Mens
fchen nicht mebye bey o groffen Antvadhs
viffen {ich und die Jhrige su exnehren/sveil
beyvielen dasSprichroort waby wird: Oie
Kunft gehet nachBrod. Daher entfpringet
denn/daf fluge Kopffe wmb (ich durchaue

Helffen auff ein Gimdgen bedacht find/ auff

Diefe oder jene Avt Geld su machen/ weil
javhnedaffelbeder Menfelyin grofien Stad:
ten unmaglich leben fan / wie denn eine

mabl gewifi daf aud) niemand in dev QB‘{g

T S ) B 5 PN A LE Pud PN G ) (5P P D U ot NG I O ) (it S P b b PR e



Vorberiche anden Lefer. 19

- fihMiibeohne Hoffoung deg davon haben

den Nubend machen tird/fondern die Heye
vorfuchung der lten) und Srfindung neuer
Kanfteund Wiffenfchafften/ dabin jiehlen/
etvas vot fich subringen / davon manin
Emmerlichen Seiten und Alter (eben fan/
woju nun nichte beffers erfunden mwerden
mag / alédagliche ®eld/ obnetvelches cin
BVerfrandiger einfaltig / und eine Schdne:
Beilich fepyrmug/denn ob fchon ein Sugends
baffter toeifer Menfch vor einen Mntwiffen.
denalgetn heller Diamant hervor fheinet/
fo ftrablet devfelbe doch noch viel fehoner/
wanner it Bold oder Silber umfaffet ift/
undin Warheit twie der Suftand dev ifsigen
Welt befchatfen/ fo Lanidhs faftjenem Bet-
Bigen nicht verdencen / toelcher aus dens
Belde dag finffte und nothroendigfie Ele-
ment geiadht / weil Hiedurch dex Menfch
avleicht 3u feiner Bequemlicheit undNRue
en die vier/ ald Feuer [ Waffer/ Lufftund
Erdeerlangen fan/ dennnachdem die Mex.
fhenEinder angefangen / in grofien Stdve
ten bey wielen hundert taufenden ju ol
nen / alfroo eine Bieh:Sucht noch Acker-
au getviehen wird/hovet mannicht fo vief
Uadh vorbenandte Biere/ aldnach dem SBels

“‘ YeRuffen / und viff haben nunmehro aud

B 2 {hon




20 Vorvberidht an den Lefer,

fehondieBatern anfFoem Lanve vondenen
Edeln und Virgern exlernet / ein uftiger

Kopff fagete /dafdrey Creaturennachdent |
Zodeamihonftenund gefalligften feyn Mol

fen: Alsein Span-Gevckel auff ver Taffel/
einabgefottner Krebs inder Schirffel/ nud
eine reiche geiptige Schtwiegermmtter finy
Sarck. Alfein viefe alle ubertrifft beym ev:
ften Anblict inCrgessung des Semirhis bey
efnen Nothleidenden ein guter Veutelmit

verehreen Portugaldfern/ Rofobeln/ D
caten und Thalern / denn in Genmihte-

Kranctheiten/fomehrentheile aug Mangel
entfteben / iftdagaurum potabile diebefte
Aefsenety/ und ob 3tvar der Reichthun &e-
Tegenbeit gibt u fundigen / o ift doch aud

dieNothiund Armuth einThie sur Melane

colepundalfen Laftern / toelches der weife
Salamonanch wol getouft/toann ¢v pedet
vageinenoch dag andre / fondern nue fein
Befchetden Theil verlanget. Jch Hoffe/

man 1wird mir verseiben / wanm mich et

twannin dem Lobe undvatfelfungder Hidb:
fienRothourfft/ als andh Schavligteit Des
Geldes einwenig auffhalte / undvon met:

nem Bornehinen etwas abgehe/ dennwas.

jedecmann (iebt / davon hovet man poch
nicht ungerne/ ob fehon alled nicht nacf)tt;ts?é




: Dorbericyt an den Lefer, 23
tger Oronung gefeset ift.  Jener Flaccus
rieff fchon vor vielen hundept (i}abrcu in
Romt feinen BViirgern ju : Oibr BVirgey/
veefehaffet euch nur erft Beld / dvie Tugend
1itd fich herivach anch fchon finden. Und in
Warbeit/ wivfehen leider taglich/ wie auch
mitten im Chriftenthum/bey diefen Jeiten/
Das@eld der Tugendund&ottesfurcht vor-
‘gezogenwivd / undift wol ju beflagen/ daf
~ Dicfes Nomrers Rede auch denen ifigen
- 'Chriften noch angenehmer/ algder Spruch
Chrifti: Srachtet amerftentiach demNeich
- ®@Ottes | (obwolnichtbeyallen/ doch ol
denenmeiften) in denen Obren Elingef/tveil
die Erfabrung lehret/ wie dev mefften Men-
- fchen Sielindiefern Leben die Gold-undSile
- ber-Schyeiben ftnd.
Wienun getvifi/ daf der Menfel obne
- denenvier Elementen nicht [eben Ban/folche
aber/ ohnedas vorbenandte Beld andenen
meift berwohuten Ocvtern dev Welt nicht ju
 erlangenfind / foiftedja nichtabel gethan/
fich wmb diefes Nothrvendige 31 bemihen/
denn toil ich ein Hauf ju meiner Wob-
Wung/einenGarten sur Luft oderNothoueft
anlege/Ean tch den GSrund nicht vorWaffer/
geuer oder Lufft/ fondern gar bald fir babt
Geld fautten / ollvas Haug gebauet / der
D 3 G-




22 Vorberidhe anden Lefer,

®avfen eingerichtet toerder / muff abee
mableld da fepnr/ich wilnicht auggaiibeln/
tie viel Millionen dem groffen Ludtig
in Sranclreich daé Waffer aue der Sine
vou Mavly uber anderthalb gute Teut-
feheMeilen durch Manned dick weite Cifer-
ne Robhre/unter der Crden ?u venen fchdnen
Fontainen in Verfaillie yu [eiten Boftet/ fore

dern fage nur/daf viel tanfend/anch geringe

und arine Leute {0 eit Hon der Sane ol
nent/ weldhe dag Waffer fo ol algdie Nileh
in Parié vor Geld Fauffen muffen / wad

|
|
[
|
;

dag Element deg Geuners anbetrifft/ toodiff

anfer {redifches Feuer ein Element gunens
nen [ andnicht vielmehr daffelbe / (o fiets
DHrennend/ im innerften Centro dey Erden

/
oder der Sonnen/ fich anffhalet / l)icrburg '

verftanden wird / in Holland / Franclred
und andeenOvten Eoftet/ wird denen befant
fepn/ fo dieBelt gefehen/ undihre Stadt
I hurmer cin eitlang aug den Augen ge-
fefset haben s Stvar ift die Lufft vor feitd
®eld gufauffen/ dennod) ban diefelbe tem-
periret,und deim Menfehen annelhmlich/ g
fitnd und tooltiechend vor ®eld gemachf
“foerden / o dafi/ wer dag finffte Element
nicht hat / gar offt vie andern Fanunerlt
fuchen/ oder gar entbehren muf/ und dif ;g

i b i ahis adn thEh - e S . SRR o 0. o
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Vorberidye an den Lefer, 23

die Urfache/warimdie Menfchenfinder (ich
fo, Blut-fawer werden laffen / dag liebe
®eld offt per fas & nefas gu evlangen / und
i Befifs theils fo fefte Hhalten / ja offt mit
Lefbes- und Seelen - Befabr noch inuner
nady mehrernringen/ denntvie fhonvorge.
dacht/ toae levnet und lehret man nicht wnt
Diefes yut haben/ vor verbotene und yugelaf:
fene Kunfte / in welcher Leib- und Lebene
®efabr fchroebet nicht ein Kaufinann und
Sdiffer auff feinem ausgepichtem Holf
im Sturmund Ungetitter/ diff fo genand-
te finffte Element aug denen toeit entle:
genftenIndienjadufferftendNord-Landern/
o dogh weder GSoldnoch Silber ift / dene
noch felbiges aus denen ftincEenden Lfern
ver todten Wallfifch su finchen und jubolen/
undiftjamehrals ju tvabhy.

Wit geben Taufende inLioth vors
$ ebenbin/

LUnd fesen in Gefabr umb Hundert
sum Gewin.

Umb eingeringed vondiefer irdifchenA(l.
mMadht %u genieffenn/ wagetein armer Sol-
at Leib und Leben / und indent et Diefed fit=
chet/ muger offt in denen andern Elemen-
tenberderben und umbonumnen/ wollen tiv

B 4 noch




24 Vorberidyt anden Lefer)

noch dad Gefdnicht vor ein machtiges Eles
ment falter und hoch achten / - o laffetuns
toeiter gehen/und febhen/ woie daffelbe die ane
dern Elementen garaugifremCentro vet»
ruicket / die Grde inder Lufft evhebt / dagd
Waffer tiber hohe BVerge uud Thdler vine
nen macht / und foiedurch Macht ded GBel-
des dagFeuer doch offt uum Schaden pra-
pariret wird/dieCufftMenfchen undStav.
teverderben, Wieniplich das Beld/erfahs
e it gleichfalls rdgltcb/meﬁ it betrach.
ten/wasduvch dafjelbe vor herrliche Stave
te/Beftunge/ Pallafte/ KIdfter und Kivchen
erbauet twerden/ wie hiedurd die Univerdi-
tatenoder hobhe Schulen blahen / undwad
bievinnicht mmbs Seld wor gelahrteOMdier
ergogen erden / fo nachmabls dey el int
Setft- und Weltlichen Stand wieder vors
Geld nufsliche Dienfee leiften/ und fuer toet:
ter oiffew toil/ tag diefe irdifche Alfmadht
pervichter/ und wie dieflbe hie und dovt
glicklichmachen Lan/der gelye nuy nachAnte
werpen/ allwoin einer vornehmen Kivcher
ein fchdnes Epitaphium gefehen wird / welz
dieg die Herven Patres - - - - efnen

er gar viel Geld an felbiger Kivchen ver:
macht/ mit diefen nachdenctlichen Refnent

Ty 1 .
suEhren auffgerichtet haben Mes
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~Vorberidyt an den Aefer. 28

'+ Men'wint den Heemel met Gewelt,
Ofwird gekocht dor Krachtvant Gele.

Da nun in Anttverpen dev Meinung nach

_gat der Hinumel davor ju Eauffe ift / was

under dann/daf wan fichwmb dicfes/ale

ein Mittel die Seligleit sucrlangen/ etwas

fauet oerden [aft / undein Theil davon aw
fich subringen fuchet.

Egift vielleicht nicht vergebens/ oder
obngefebr gefchebent / dafiman demt Solde
den Planeten det: Sonuen jugeciguet hat/
dennviediefe / oannfie mit unverdeckien

‘Ougen eftvas angefchauet tird / gar feicht
1D gefchivind diefelben blenvet/eben fobald
gonnen-vie alten fborrt:gtﬁ(d)cn Kreupfrds
gevoder fleine gebarnifihte Mdanmer (denm
ey Fan fie widerftehen ) bey denen Men-
fchenfindern ein gleiches vervichten / und
toem diefe Strablenerft verblendet haben/
et mufi hernach geben/ toic iman ify lettet
und fithres,

Dochungeachtet deffern ift doch nicht su

- ldugnen/ vafnidt alfe Menfchen nachdie-

fev voeltlichen hichften Nothroendigbeit ein
fibnliches Berlangen tragen folten / dag
Bliicke aber nadh feinen cignen Sinn wnd

D 5 Wole




26 Dotberichet anden Lefer,

Wollen | mandenviel / mandhenwenig) |
andern. gar nichtd daven Fuwirtt / da- |
hev gefehichis / fagt ein gewviffer Autor,
Adam BVerg genannt / welcher in Mim.
den Anno 1604, ¢int Vuch in Folio, |
von allen damabligen gitldnen und ilberns |
Mintsent/ nebft einen Anbhang in juderJeit
1blidhen Knittel-Levfen gefefiten Difcurs, |
Fwotfchen dems Gelde und der Avmutl bet-

aug gegeben/ feine Meinung ift obngefehy |
viefe : Daff mandyer GSeisiger oder Noth-

vitfftiger ungerehter Richter durch die t
gelb und weiffens Berfitchungs-Beifter/vee-

fiehe Ducaten und Reichsthaler / offt ge-
Blendet wird/der geldfichtige geiftlofe®eift:
Tiche Destvegen heudhelt und die Warhelt
fbabret/ ein liftiger gewifjeniofer Advocat |
die Sachenverdrehet/ oder sumn toenigften
snthroillig auffhalt/ ein avgliftiger KRauff

tann die Wahreverfalfeht/ einnothovurt

tiger Bormund feine NReiche Pupillenvers

Handelt/ oder offt gar wine Seld bringt/eits
ungetreuer Kunftler oder Handtvercter mif
feiner Avbeit betrigt / fein gefchrvind und
liederlich vonder Hand fehldagt / und nach-
ventin einer gewiffen groffenReichs-Stadt:
befanten Sprichwort arbeitet: Klcbe/ bif |
iy dich weagebe,  Der Mangel/ oberog?g =

L L e b o Fen < PP PR L A O Gl PO PP PN P . SR GO () e, G pup eh. O
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Vorberidhr anden Lefer. 2y
eserfangen bey einigen vondiefen bermeine

. ten neuen Element verurfacht teiter/
- paff manches Land /| Stadtund BVeftung

|
[
|

|

- dem Seinde verrathen/und in die Hinde ge.
- fpiclet wird/ wie mandyes arined galantes
 Mdvgen / die doch gerne mitmachen wilf .

und hat nichte/ verfeset ad intrim bey ets
nen Chriften oder Juden vor foenig Oucae
ten oder Thaler thr Chrenfrangilein/ und
begahlet dieIntereffemit Ehre/Leibed- und
Seelen-Befabhr/ ein Soldat / wie fchon ge-
dacht/rwaget fein Leibund Leben/der Bauer
ver(dfE den PAug/und hangt denDegen an/

~ inHoffaungeinmehressugewinnen/ wag

 ben/ alleSurcdhtded Stranged aus dem Bee

aber amm metften subesoundern/ ift diefeds
Dafi ein Dieb offe/umbein tweniged sutane

dachinis verbannet. Undvelchegam e
ften [acherlich fchetnet : Oev Alchemift dag
getoifi i Handen Hhabende Geld vevquas
olelt und verraucht/ ja die Augen halb ang
demt Kopffe brennet / umb Gold durchs
®old auffer ordentlich gu finden / und
doch) g BVestler und Spott der Lente
dariber woird.

Yatvie nicht 311 [dugnen/ daf mmb die.
fen Abgott / oder rechren nothivendigen
Hauf-Gdgen/ welchen Hobheund @Ser[htt%c

| . gletdy
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28 Dorberidyt anden Lefor,

gleichfahnr anbeten/su eclangen/ offttahls
groffeKriege gefihrt/viel taufendMenfihen
ermordet/ wobon vornemlich Weft-Judfen
amgemiftenSeugnif geben fan/Cander und
Stadte toiifte und o0¢/ und vie herrlichiten
- Gebduve 3 Steinbauffen gemacdht were |
et/ und alfo die Menfchen faft wundfchen
modchten/ daf ®old und Silber nicht tdve |
erfchaffen roorden / oder daff der Seifund
die Thorheit der Alten nicht angefangen/ |
eafo hochaufchasen/fo durfte manbielleiche '
piel vergnirgter/als anifso nicht gefchicht/iw
Der IBelt Leben Fonnen/ und findindiefers |
pie Abiffiner / und die ECinwobhner in DL
qroffen. Tavtavifhen Stavt Cambalunt
faft gltckicher denn toir / weil jene endlich
bt Geld genteffen/ inden fieanftatt gir(des
srer oder filberne Mangse/ getviffe Sticfer
Salfs gebrauchen folfen / viefeabervou il
et Manlbeer-Baume Rinden {hr Seld
minten/ und doch alle Koftbalrbeiten det
aRrelt durch diefe Politic davor erfangent
Fonnen/ vafiteil diff Beld nivgend anders
algin dem Landes-Diftriét der Stadt gilt/
uud die Kauffleute unmiglicy umbin ve-
fen Ednnen/ und gezsoungen (ind/dafelbft f
nige Tage i handeltt | mitffen fic fie died
&eld IWabre wicder einfauffen / nift ng

L e o b AU P b puf cmp, b Pt B O Y = SR = T,




Vorberiche an den Lefevs 29

- nicht Schavden (eiden/ oder alled gar vee
 fiehrensoollen.
OMan(iefet von einem Spanicr/toelcher
einen Sudianer einen Thaler zeigre/ diefer
aber [ machden e felben toolbefchennd be.
 fuiblet/endlich/um su effen/ in iund ftectte/
~ nabmaber elbenbald wieder heraus/tarff
- ihnmitdiefemBortenvon fidh: Wasnufiet
diefer/ man Eanihnjanicht effen. Weiltviv
aber in andern Theilen der Welt anff cine
audre Avt alg dienackigte Indiancy / odee
" Balb beftialifche Hottentotten leben muifz
fen/fowiffenirbefier / wosn diefe Schets
- Denniien.  Doch ift su betlagen/ dafbey
manchen nach diefern Nothioendigen eiw
- folch Defftiged Berlangen fich pithren (aft/
 aff evofft Davitber o8 ju Habew und gubefts
- fen/ in@etbes. und Seelen-&efabr gevath.
- CinGrempel deffen tvar jenet Medicus i1
Mofcau/weldher einenSaaren voneiner frt
unbeilbahren fehweven Krancheit glictlich
curirte, Yobor hu der Jaar erlaubte/ aus
feiner Schaty:- Kanmumer (o vielfilberne Co.
Picken (ift cine Eleine Ruffifthe filberne
Minfse) su nehmen/als ev auf cimmabl trae
gen tdnnen / diefer aus Seifs angetrichen)
ninunt einen gimlich grofien Sack / pa-
et ibn o voll/ alg er immer fhlcppentan/

fegs-




30 Vorberidyt anden Lefer,

legt ign auff den Nacken/ und gehet damie
fort/ bat aber dag Unglick/ weiler eine hobe
Zreppehiemit herunter gehenmuf/ vafer
ftrauchelnt niederfallt / und dev Sackibm
vas Gnickebricht | dafier todt unter (einen
Manmonliegen bleibt / dasoar der Lo
vefi abermacdhten Beifses,

Wienun einmabl gerifi/ daf anifst det
Gebratch deff Beldeg hochitndthigund un.
entbebrlich ift/fo fchAdIich ift e6 weiter/ e
von denen ONenfchen klber diff vermeinte
Element gemibranchet/und sum Berderh
Der Welt und der andern Elementa ange-
and wird/wir ehenund evfabren offt/ vaf
vie Brunnen/ welche Menfchen und Bieh
exquicEen folten/ ber%ﬂ‘tet ferden / oder
mian fticht Deich und Odime durch / und
erfautfe viel taufend Menfchen und Viel
auff etnmabl/ totenach groffen gehaltener
Schlachten offt dutrch tblen SBeftanck der
Zodten-Corper und Pferde die Lufft infi-
ciret foird/daf Peft und audre bofe Kvanche
Beitenbicraus entfteben/ift mehr algzuicl
vurd) Erfabrung betant/ wie hdchft-[Have
Tich dic Menichen durdh dag Feuerrouhen/
und die in Staten getorffeneBombe/Care
caffen/Stinctpdtte/Fener-Kugen/unddere
gleichen Plutonifche Inflrunienten a?g?;




Vorbericht an den Lefer. 3t

alfein dutch 11blen Seruch die Lufft verder-
Ben/fondern auch ganfieStadte und Schlof
fer dastinterfte oben febre/und ingeuer und
Slammen fefsen / evfabren leider viel un.
gluctliche Oerterder Welt.  IWie mancher
- tapffrer Cavalier den einenAugenblict auff
- derErdenfehet / denandern offttieffoars
- unternoch lebendig begrabensvivd / exfab
ten diewmitt Schrecten / fo durch eine anges
fegte Mine eine Furfse Himmelfabre/ niche
- quff Cliad Feuer-Wagen/ fondern halb hidl
| lifthe Sener-Slammen halten/ und allegvie-
- 8 gefchicht durch Keafft und Macht deff
Gefdoes | daff Menfchen sum Berderbder
- aBelt und andre Menfehen fid) biezu ol
- Clend angurichtengebrauchen laffer.
| Su furfsen/ twad Efopusvonder Jutte
- genfaget/vaf fie fey dasg Befteund Schlim.
te/ tag in dex Welf u finden / o fan diff
i Warheit aud) von dem Belde gefaget
oerden/vafi ¢ fey/dasAllerfchadlichite nnd
Allernutslichite. ~
~ Das Fundament der Vau-Kunft ift
biel taufend Jabhe tn denen vier bebantern
Aeten der Seulen/alé Tofcana odet Rufti-
€3, Dorica, Jonica und Corintica beftan.

ben / bifi endlich der IBif der Kinftlerden

fanften Ordendi¢Compoficagle febr 3&!)%
Rt un




32 Vorberidyt an den Jefer,
and nit6lich dazu erfimdens Lange Seit hat

dic Wergnuguug der Menfehen anviey Ele-

menta odet unendbahriiche Materiengnug
aehabt/bif endlich der Geifs oder die Necel-

fitat dae Finffte daju aeordnet / nem[icg_ |

dasniifs- und fehadliche Geld / aldtvoran

nuwmmebro die irdifche Glirckfeligheit /de
Meinung nad/fefte gegrindet und gebauet
terden Ean/und feblet an der Vergnigung
ciniger Menfchen nichtd mebr / als daf
Die Befifser des grofien Gelded nicht nns
fterblich {ind / oder gum wenigften bey die
1000, Jabr/wiedieAlt-Ddter allfieleben/

und felbiges verguiiglich befitsen mochtew.

aBienun gewiff / doff alle Elementa dutrel
die Macht ded Geldeg corrumpiret UND
verdorbentverden Ednnen.  So wifjen fal-

fche Munger undibre HelffersHelffer meiz |

fterlich dag finfite Element defi Gelde auch
toieder 31t verderbent / indem fie entiveder

dad gute Geld befchneiden /  oder da fie

vou groffin Herven die Munsen pachten/-
ibren Nussen obhne Vortviffen cinedfolchen
Potentatent/ dev offt im Krieg oder andert
groffen Affairen vericBelt ift/ dafnidht 0-
bald darauffReflexion genvntinien werdet
gan/ devmaffen sumachen/ daf cheman ¢8
vevmuthet / dag Land danit gum 9%%‘2‘ .




Vorberidht an den Lefer: 33

Sdhaven der Unterthanen fchon angefilles
‘foorden/da denn/wenn foldyer Betrug aus- i
Bricht/nichts alg lauter Schaden su hoffen/
i il hie nichts melden vou falfhen Cro- |
aenr/ Dritteln/ Alt und Neue/ oder andrer |
fleinere Mintse / twiemanches Land /vor- i
aemlich durchdag Lefste fehonhalb vuinivet/
und hieourc die Handlung verdorben wore 1 |
- Den/ fondern toeil in Banco allein mit denen B
| gpecies Reichsthalerns / und twag denenfel- i
enanhangig/ suthbun habe/ und twannhie
’ Ungultige einfchleichen / der Schade mich J
allein betrifft/fo habe defio mebr Urfache die
- Qlugen zudffnen / indemman igund niche
affein die ganfen Thaler vevfalfhet / fone i 1
- dernnan fangt auch an/ Halbe und Orte: B
Lhalerauffgleiche Avt jumachen/roie den B
- nenlich fich Obres-Thaler unter gar neven 1
Kavferlichen finden lefien/ weldhe 2. Schil- ;
ling 6. Pf. werth wabré/danun nicht allein B
- amter deminenen Gelde viel falfch befunden B
- Toird/ fondern duve) Malice der Auszabler/ B
- und Unswiffenbeit der Empfanger/ vonlane 1
genIeiten ber auchvielungultige alte Thae 11
- ler unter die Adbertus fo ol alg untey die 1
Species vermifehet worden/ welche theils
| Faum cinen Gafven oder ey Drittel/einie
8¢ ettwag dariiber toerth {ind/ wnd nac) Bee
| ¢ findung




34 Qorberidyt anden Lefer,
findung deffer meine Schuldigleit und Eyd

midh hiegu verbinvet / RIbige fo wol alg die

ganfs Salfchen su entdeckenn/ o hat man fich
hiemit alleine nicht/daf fie entdeckt/vergnite

en wollen/ fondern bin abermablvonvies

en Wornehinten und Sevingern erfitcht
tworden/ auch diefe gleich dene vorigen Fal-
fchenin Supffer sut bringen / und 8teburcf,v
DerWelt vor Augen su ftellen/ Damit man
fich auch hievor huten Eonne [ danun felbft
erfabre / dafidiefe Artentaglichingeringen
und groffenPoften / und faft dffters algdie
gang Falfchen vorfommen/oietool die Lefs:
tennichtermangeln / tber dem verfpiihret/
vafi meinevorige geringe Arbeit nnd ange:
andte Mithe wider Bevmuthen nicht als
fein ganfs unverdienet von dem allerhichs
ters Haupte der Welt allergnddigit ange

[icBet toorden/ (tvie aus dem daviiber alfers
quavigft evtheilten Privilegio 3u exfehen)
fondert auch ein Hoch-Evl. und Hochrv-
Rabt diefer Stadt fo ol alé dag ganke
@Dl Hoch-Ldb. Commercium haben iber?
fliifiig begeiget/da ;Z)cnetttgbé Diefer meitt
geringer Entrourff/ in Cdectung vet fal
fchen<haler/gefallig fey/ toeil felbiges Tra’
ctataen auch von Denenfelben grofgunftt
ouff- und angenonumen worden / wo[bpé}(
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Vorberidye an den Lefer. 35
hchftverbundenbin / ja gleichfabm ange.

- fpornet toerde/ in tneinen geringen Ampte
 aneine Schuldigleit und Piche ferner treu-

lichit subeobachten/ anbeyverhoffende/ ¢d

* goerde munehro denen politifchen Sincreti-

ften hiedurch die Meinung benomumen toor-
Den fepn/ Dafi origes geringe Tractatleir
vielmebht Bermitrung anvichten/ alé Nu-
en fchaffen werde/ und dafman beffer thd-
te / wan lieffe gelten / twag einen Thaley
gleich fehe/und biff dato gegolten hatte/ wel=
cherMeinung dann dieienige audh feyn et
dent/ die folche ONanfe machen/ anff daf fie
thren Betrug defto ungehinderter fortfe.
gsen/und auff folche Art/ wie invorigen Kip-
per-Seiten ihre Kuptferne Keffel wieder ju

- Gilber machen Eonten, Danun meine vo-

vige Avbeit in fo EurferIeit o viel@icbhaber

efitnden/dafi toenigExemplariamehy vet

anden/ o habe defto melr mit diefir Suga
be oder andern Theil geetlet/ in Hoffuung/
Dafidifgleiches Blick mit demvorigen ha-
Ben tyerde/ weil hierin nicht allein der noch
gefundene Uberreft dev Falfchen [ fondern
auch die meift vorfommende Ungiiltige find
angedeutes und entdecfet toorden / folten

- @ber iiber Vermuthen noch neue mwieder
-~ berwor Eommen/fo itede nach Jabren/ wo
% Qs Sott




36 Votberidyt an den Lefer,

GOt dag Leben friftet/ auch Mittel wiffent)

ficaudag Tage Licht ju bringen/doch boffe/ =
k|

DagrofiePotentaten und andre Puiffancen
fehen/twic manDevofelben gebeiligte Bilde
nifie/ boben und groffen Nabmen/ Wapen
und Infcriptionen, gumt groften Welt Ve
trug/ Gepiffenloff mifbraudht/ fie toerden
endlich durch fleifiiqes Inquiriren diefe bee
tricgliche Nefter ftohre/dDamit die Welt vor
folchem lofen Gefinde einiger maffen ge
faubert werden mochte, Wie nun Ynfanas

aedacht/vaf viele Wiffenfchafftenund Kuine |

ftever Alten verlohren worden / o wave it
roundchen/dafi diefe Ave/die Mitine s vere
falfchen/ auching Wergeffen gevathen ey

mochte / yoeil diefe Diebifche Kunft/ dad |
RKupffer mit Silber ju begichen / fchonbey

venen altert Romern und Griechen im G5e
Braud gesvefen/ teil manunter deren altern
Mangsennidht twenige findet/vie auffgleiche
vt/ ald wieanifso einige falfche Neichsthas
Ler gemacht/verfertiget toorden [fnd/ wworin

ag Kupffer fo ticfFverborgen liegt/ vaff ¢

felbige a1t er Seit fchon rund umber gant
tieffeinfeilenmaufien/ ehe man dag Kupffer
Hat finden Ednnen / doch werden von foleher

‘Qrt in diejern andern Theilnicht o viel alé
AmEuften gu findenfepn | fondern bte;%eni; |
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Vorberidht an den Lefer. 37

ften/fo allhic vorgeftellet foerden/mufinan,
von den vorhergehende Falfchen weit unter-
fcheiden | indem fie von olchen Silber ge-
madbtfind/welchesfireichet was e halt/va-
hingegen theils der borigen 14, Lobtig und
pritbet fereichen / und Eanmdie Helffte bale
ten/ dennoch aber vevurfachendiefetingiiltis

- ge viel Sanct und Streit / indem der Eine

bringe faqt/ {ic find aultig/der Empfanger
abet dag Beqentheil halt / b nundiefen
Ranck 3u beben/ fo Habe unter viele Hunvere
Faufenden alle Ungtltige heraus geficht/

- gher dem felbige durch unfern hieficgen be-

rihmten QWardein/den Hrn. JacodbSchrd-
vern/ wmb gewiffe au gehen/alle probiren
Tafien/ Eanalip hinfithro ohne soetternRich.
ter hiernbet au fuchen/ diff BVirchlein allen
Streit anffheben/mellman am®Gehalt und
Gervicht fehon feben twird / unfey weldher
Claffa dervfelbe / sworiber man ftreitig ift/
geboret/ doch hat man mit Willendievon
vemt Heren Schroder  ganfs mibfabns
auggerechnete Britche/die offt mehy als i
taufend Thetl von einen Pefenninge betra:
gen/ nicht mit Benfiigen wollen / weilviff
ent Drucker nurdtihe machen/und andex
Wurde toenig oder nichts sufefien wird/ dev
wahr®ehalt desRelchsthalers ift nachvens

¢ 3 NReiche




38 Borberidht anden Lefer,

Reiche ADHeid 14.L0th 4. Grdan/ hiernad
find alfer Potentaten und Stadte Mumnfe
meiftere im Tentfchen NReich und derfelben
anbangige Lander und Provingsen verbun.
ven/ ihre Minge eingurichten/ auffer Jhre
Kapfeel. Majeftat Munfsmeiftern/ toelche
einige Grdan jum Voraud haben / O

aber duech dasgvdlligeund guteSevicht offe
foieder erfefset wird / was 14, Lobtig und

parunter Eannidht gultig fepyn/ und hat dee
®cbrauch felbe fchon [dAngft unter Albertus-

Zhaler / odet die auffQ urgunbifcben%gg |

ausgeminget (fud/alg dic nene 2. Brand

burgifche.  Cinige neue Polfnifche/ e |

fterfche und nene Colnifche/ welche Avten/

toeil fienoch vielen unbebant/audhin diefent

- SBichlein werden gu finden feyn / verworfe
fen/vieneulichin Prage auggemimngte newe

RKaperliche/ weldhe nur 13. Lobt 17. Bran |
Halten/ und Anno 1703. gefchlagen/Eonnen |

inBanco atich nicht gelter/ denn diefelben

{ind gtoar am Sewicht gut/ alfein/ foeil dev |
Gebalt [g,urc[)[ed)t/ und niemabls Kapferlts
er fo auggentiinget orden/ fohat

¢he Tha
man/umb Eeine bofe Folge eingufithren/ge:
swoungen/ folche refufiven miffen/ und fan
vie Entfibuldigung nicht gelten / tweil 0ad
Silber thewer ] daff denn det <§.'>ct)attQ %f:

A b sulh =D, D G A\
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Vorbericht an dem Lefers 39.

@halers audh fhlechter gemacht toerden
mufi/ober dag fieniach dem Valeur deg Iic-
aerfchen Guldens gefchlagen toorden | dennt
folten Thaler unter 14, Cobtig gultig fevn/
* fourdentvivingar furser Jeit enig mehr
inBancofinden / toelche nachdem eichse
- &ehluf 14. Loth+ GSranbalten miffen.
| Svat finden fich etnige NReichsthaler/
fomehr halten alsfiefolfen/ aledic Eleinew
Chriftiani Quarti obue Wnter-oder Lmb:
- febriffeumb deg Konige Bildnif / twelche
- Anno 1628. audgemunfet sporden / alé
ouch Uimer/ Nivenberger und andre/ el
chetheilg 15+ Loth | thetls 14. Loth und 6.
Gran/ und nod) ol driber halten/ fiefind
aber Dagegen fo leichte ausgemintet / vaf
theilé tweder vor Species nod) Albertus
pafficen Ednnen/und find felbe fchonvor fane
get Seit auggemunftert worden /| und witd
man vornehnilid) unter die Nitrenberger
ot Anno 1 623.biff 28 inclufive febr viel/
fo 1wol afg unter die tlmer fluden / roelche
biel 31 fefcht {ind / da man doch nicht meye
cEet | vaf (iebefihnitten/ fondern foleichte
auggemimngyet yorden / diefich aber bicrune
tev voichtig befinden | muifien billig gelten/
und alfo nicht ohnelinterfcheid alle/wie vou

viclen gefchicht/ vertoorfien werden/ waé
¢ 4 aber




#o QBorberidht an dern Lefer,

abet dienenen BVifchofich Olmusfchen von
Anno 1703. anbetriff: / fo denen Kapfer-
lichenn am Gehalt gleich find/dariiber serde
meine Meinung fufpendiren / dodhanbey
nue diefed evinnern / Hat ein Bifchoflicher

Muinimeifter die Macht feine Thaler des

nen Kavfeclichen gletch aussupragen/ fo hat
ftan in denen vorigen Jabren ibel jugefes
Hen/ dafi die von felbigen hoben Potentaten
auggemingte Reichsthaler damabls biff
x4, 0th 4. Brdn ausgeminget worden
find / da nun von vielen erfirdhes bin/
alle [ fovor Albertus Thaler gehalten wer-
pent/auch in Kupffer subringen/ fo habedee:
wegen ein billiges Bedencken getragen/teil
einige / fo vor Albertus gebalten tverden/
Beffer (ind/ alsein Theil derjenigen/ fo wee
gen ihrer grofien Menge nicht vertorfien
sverden fonnen / und alfo diefe Ausmungies
rung oder Feftfefsung unter diefer odet jener
Sorteuber die Schrancken eined Caffirers
fchreiten toiteden / doch auc diefe efsli-
cher maffenguvergnigen / toiedenn einens
jedtveden gerne dienen wolfe / o woitd der
geneigte Lefer am Ende diefed Tractdtleing
etne Specification finden/ dever Thaler / 0
vor oder unter Albertusdentgemeinen &e¢:
brauchnach ftets gevechues mworden / und %I:
: - 1)
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Vorberidyt anden Lefer? 49

givar einigedarunter | diebeffer als cinige
gitltige Thaler felber find / o (ind felbe dene
noch / weif nicht woduedy/ fetsundlange
vor meiner Seit hievunter gevechnet worde/
auch twol ibren Plass inmer hievunter be.
haltenmaifien / dochiveil der Gebalt eines
jeden Thalers dabey/ fofan Einfftig ecinjes
ver felbey urtheilen/ ob cin folcher [ nenmw
e feine ®ewicht hat / unter dic Albertus
gehoreodernicht.  Jndeffen Ednnendie/ o
| garzu gering haltig / und alfo foeder Spe-~
- ciesnoch Albertus{ind / gar [eicht and dige
fenBichlein unddenaccuraten Kupffern
erfant terden/Damiteinjeder fich vor folcye
au entfangen Einfftia werde i hirten wif-
fens Ubrigensverhoffe/ edtwird der geneige
te Qefer diefer andern Theil fo ginftig alé
den Grften auffuchmen / toeil in beeden
‘nichts anders gefchet witd/ als daf einjee
dervor Schaden gervarnet/die Linwiffende
die Thaler fennen lernen/ und alfo Eanfftie
ger Betrug verbhiitet fverden moge/vermets
Nealfo/der geneigteLefer werde/ob roar uts
teveinen ungelehrten Stylo dennoch) o flab-
ten Bericht finden/ dafi auch ber Einfdltige

fte e8 wird begreiffen und verfrehen fonnenf

venn duncEle hochrabende Revene-Arters
find miv unbefant/ derotwegenmich felbigee
‘ ¢ s aud




42 Vorberidyt an den Lefer,

atich nicht bevienen Ednnen/ vourde fich audh -

ubel fchicken / duncel und anffgus Alche-
miftifcl) 3u fchreiben / roennmars dieFalfche
Beit suagelegen twil/fondernich habe hier:
it ven Nabt eines bebanten Franfdfifchen
Scribenten gefolget/welcher toil/ daf man
fhreibenfoll/ toicmanvede/ auff daf man
von allenn moge verftanden fverden.
Shliehlich ware su wimdfihen/ dafi/ dee
alfers - enfchen o Hochit-nothivendigers
Kunft/ehelich su leben/ und felig ju fterben/
fo eiftig/ alé der Kunft Sold und Geld sue
evtoerben/ oder pad)aumacben nachgetrach
tot ourde/ fo ditefte vielleicht nicht ndthig
feyn / DieTWelt hiemit vov Betrug ju
foaLmet.

ey PNy S



/| ® (43) &
SPECIFICATION

- Beven falfchen und un

- giiltigen &Bhalec-Fpbuip / fo
~— nodyin diefem andeen Theil gu -

finden.
. Num. 3s. Leopoldi Anno 1690,
- 36. Leopoldi 1690,
& v Leopoldi 1692,

38. Bayerfeher 1694,

39.Yugsburger 1694

40, Sachfifcher 1542,

41, 3oolle 1612,

42, Ferdinand obne Xabr-3abl,

43. Leopold, Herfsog von Oeftes
veicly 1624.

44.Ferdinandi 1667.

45.inhalbeancburgifher 570,

46.Rudolphus 1591,

47.Rudolphus . $88.

48.Rudolphus ‘160.

49, Ferdinand RK6 ofne Jahee
Sabl.

5o, Maxmilian 1613,

sn.gvanckfurter 1621,
52, Fers




R (44) B

Num, 52, Ferdinand ohne Jabhr-3abl.
53 Clibecker 1573 -
54.3ochims-Lhaler 1516,

131 foveit die §alfchen.

Solgende miffen nicht unter die Beo
seieglichegevechnet terden/indem
fie{freichen was (tefind/doch aber
{ind fieungiltig/ und ESnnenniche

unter fpecie Retchstbaler paffires.

Num, 55. Segoffenct Leopoldi Anno
1682,

56, ®egoffener Leopoldi 1699,
s7.Sadbfifher Wechfel- Thaler

1671,

58. Pollnifcher X702,
59.Pollnifcher ciner andernAve

: 1702,
6o. Witrtenbergifther =~ x1702.
61.Chriftiani Quarti = 1627.

62, Brafen bon%gtgeuo‘bnesabv-

ani.
63. Newe Vrandenburgifihe nach
BurgunvifchenFu 1695
64, Neue ColMmifche vou gleicher
At 1699

65, Ferdinandi 1564 -

66. Dt

T T——
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Num, 66, *:%er Stadvt Chut-ZThaler ohne

abr-3abl.
67.BvafenvonBergen 1580,
68. HerogvonBoulion 1615,
69. Der Stadt Worme Thaler

1622,

70, Bifanfer Thaler 1624,
71, @r%fcglb onsBetgenohneJabrs

able

72.&. ®allen 1622,
73. Friedberger 1620,
74, Sadbfifcher Engel= Thaler :
- ' 1620,

75. Der Stad Cubr 1633,

76. Lucerner ofne Jahr-Sabl.
8. Abtifin ves Stiffte Loven
Zhaler 1563]
79. Herfog oy Parma 1631,
80. Mantuanifther ohneIabhr-Zabl,
8r. gm Herrvon Battenburg.
82" m bet X 16742
83 Utrechter Lomen-Thaler 1638,
84. gt bon[Maﬁ‘erau obue Saét-,

abl.
- 25.@rafvonHorn ohneJahr-ahf:

86.{3erm[von%reberobcobncmbr-

Sabl. 4 .
$7. Alter Manngfelver 1577
28.2Ane

|
| U E
I
|




Num. 88. Aubaltifcher 1622,

89- Brafen von Bergen  xs577.
go.Brafenvon Vergen 1578,
9t. Maxmilian 6o, Ktenfiey 1566,
92, Crfi-Herpog Carols 6o. Kretts
fser X574
93.Ferdinandi6o, Ktenfser 1574..
94.Ferdinandi 6o, Kvenfser 1569,
os.Ferdinandi 6o, Kreufier 1564,
96. Murbacher 60, Kreufer 63,
97. BifchdflicheSaltsburgifihe so.
Kreufser 1579

98. Nivenbergifche 6o. Rreugw '
1615

99, Brandenburgifcheso. Kreufer
1572,

100, Brandenburgifihe 6o. Kreufer
1575
ror, Sachfifcher obne Jahr-Sabhl.

xo2,Edlnifcher Bifchoflicherx663e

103, raffvonOft-Friefland 1564

104, Caroli Gouzaga obne Sa[)"' >

Sabl.
xos, Herfog von Parma 1626,
106, Bommeler obhne JahrsSabl.

X593 4§
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N (47) @
Num. 35.

LEOPOLDL

~ Sehende Art.

| Bz Ly
3|

fehontm exfren Theil unter Num.s.
und fwaft diefer nuy nicht einegar ju

- ordentlichin Krollen geleate Paruque hat-
- te/todreer dem Guten anff der Bild-Seite

giemlich gleich/ weil bey diefenalles gar ge-
nanund beffer ald andemFalfehemNum. s,
ift obferviret sworden/doch feheinet es/daf
ver Stempel mufi gefprungenfeyn/ wiean
vet Botfte hinter dem Bilde ju fehen/ daf
Fleine Marien- Vildin dev Umfchrifft/ uns
ter demn Nahmen LEOPOLDUS, fifst bie
vecht gleich als auff dem Guten | auffoen
vorfergehenden Falfchen Num, 5. aber

- nicht{o/ fondern viel niedriger.

Die Wapen Seite ift dem Buten vl
lig gleich / nur dafi des Munfimeifters
Nabme K B auff den Guten der K denin.
nern Civebel nicht beribret / der Buchftab
B abet hatt davan trite/ auffvem 8alrc%eu

He aber

el g
o e A




aber befindet (ich das GBegentheil / und tdf
Der K/ teldher auch binten ettvad ibere
binget/an den Civclel dag B aber nicht/ ift
¢t1vas fehrwerer ald der Gute / und Anno
1690. gefchlagen / die IBirde ift bey
nabhe 24, Schilling.
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fdhyeid ald daf die brc%flcinc Dalcken

Num. 36.
LEOPOLDI,
Eilfte Art.

@gm erften heil findet fich diefes
Shalers gleicher Stempel unter

- Num. 7, allfoo faft Eein Unterfcheid 3u

findben/ als dag 3tvifcthen DemB und
Rex auff demSalfchen die gtvey Punéta
nicht gu finden / foie auff dem Guten/
und Das cinige Dudhftaben Fleiner

~ find/ Diefer Salfche swente Stempel

aber ift {0 accurat in allem nachges
macht / dag ex fchiver zu exfennenfenn
wirde/toann nicht der Kragenettvas
langer/ unddas Bildnif LEOPOLDI
ungen breiter / alg auff den Guten 3u

~ finden ware.

Dicandre Seitehat Feinem Unter:

von




pon dem Bleinen innern Sdhilde ab-
gefondert find / auffdem Guten aber
davantreten, ift etivasleichter algder
Gute/ unddie Wiirdevon 28, Sdhil-
ling/ die Salérsgabl ift Anno










Num, 37.

LEOPOLDLI.

awolffte Art.

1 X Feler Ruteiff fotooluns ||
19 fauber alg dev alfhe ges 1|
madbt / und ift toenig Fnters ||
fheid unterbeeden / alsd nue in
oiefern / dap dasRBildnif auff
vem uten mit dev Schulter
nicht den innern ivdel bevil
vet / alg aud) nidyt die SHaars
Eoden / da hingegen trit bee-
oed auff dem Ealfchen hact an
oemfelben.

Sie anbdre Seite iff dem
Duten gank gleich / nur vap
22 alles




i | R (52) @&
L alledunfaubrer auff dem &al-
fchen ift / fvieget ein hald Lol

g leichter algder Dute/ ift gleich-

& fallg vou yorigen Silber/ und
. faum 2o, Sdhilling wertf,
Die 5‘;%:: s é@abl ift
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Num, 38.

Davericher Shaler,

@Se&r Salfcheift auff der Bild-
Seite dem Guten gans gleich/
nue dag der Stempel ettvas ffumpf-
fer/dicandre Seite des Mavien-Dil-
Desift gegen dem BSutenganp unfaus
ber/ undift dieWelt/ fodas Ehrift-
Kindlein in HDandenbat / faft nidye
recht su Fennen,  Unter dem Mavien-
Bilde ftehen die Worte INTE SPE.
RANTIBVS, auffdem Guten etiwas
von dem Bildeentfernet,  Auff dem
- Salfdhen ftehen diefe Worte mit et-
- 'ag Eleinern Budyffaben bart an
- Dem Bilde/ aud) bertihret die Spine
Des @cepters die Jieffer vieve / auff
. Den Guten ift die Splbe etwas tei-
. ter abgefonderf. Bor der Jabr:
Sabl findet fich auff dem Suten cin
HeinKreuge/ auffoen Salfcyen seiget

D 3 fich




R (54) ¥

fidhcin Stern.  Bey dem Arm/ivela
herden Scepter halt / thut fidydas
Gemwand hervor / hingegen auff dem
Guten ift diefes nicht gufinden / ift
von gang fdylechtem Silber / faum
7. L0Dtig/ wieget ¢ Lobt su leicht/ ift
obngefebr 20, Schilling twerth / Tie
Sabr-3abliff Anno1694.

Eben/ wic diefer geffodyen twors
den/ findet man cinenGSuten/ der den
Salfchenin allem gleidy / nue daf der
Salfche viel unfaubrer als der Gute

imStempel gefchnitten/unddaz
neben u leidht ift.










R (55) @
Num. 39.

SYrcichsthaler

DurKanferlichenSrenen
Reichs-Stavt Augsburg.

@0 fchon dex Csute gemadht/ fo
22 wobl ift derFalfdye/ was das
Wapen anbetrifit / nadygeErinftelt/
allein  die Dudyftaben misen auff
pem Falfchen nichts / und find durdy-
- gehends dee eine Dudyftab grof der
andreflein/vornemlich in dem Worte
. DELICORUM, audh ftoft der M auff
dem Falldyen an die Jabr-Sabl / fo
1694. fepn foll/ und mit Littern anges
| bgg)ttct toorden/ auff dem Suten aber
nidt,

Die andre Seite des Romifchen
Adlers/fiehet gans grob aus/und hat
D 4 gleis




gleidhe Dudhftaben.  Mit der an-

dern Seiten auffoen Falfdyen hat die

- Sronetiberden RomifdyenAdler uns

ten cine feitre Rundung als auff den

®uten / fonit ift dielnferiptionvidhtig/

ift vongar (chledytenSilber gemadht/

und Faum die Delffte twevth/ da-
gu ctivas lewchter als der

®ute.
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Num. 4o.

__ Slter ig’d‘d)ﬁfd)er
Meichsthaler
BVon

FobanFRIDRICH
ET
MAURITIUS,

=R Yefer Thaler ift dem Guten faft in
2% alfem gleich/ uud fchocr den Unter
* fdheid ufinden / doch wenmn et genau
Detrachtet wird/ findet fich / dafer tleincr
tie der Bute / dag Bildniff Fridrici trit
bart andeninnern Civeel/ auff dem Guten
abet ift eg ettoag davon entfernet / indemt
QBort MAG findet fich in demt Buchitab
G auffoem Galfchen ein Plinctgen [ el
%)e{v auff dem Suten jifhen pem GuIdZ
chet.

 Auff ver BVildSeiten MAURITH
ift das Sehild tiber dein Haupte des Fal-
O s fihen




fchen fchlecht gemacht / und ift nue init drey
Balcken /| hingegen auffdem Suten hievin
piet gu finden / auch fidft vag Waven hart
andeg Bildes Kopff/ anff vem Guten aber
nidht.  Die Hand/ telche am Degen
greifft/ift auffoem Suten ettvagvom Leibe
abgefondert/ auffdem Falfchen aber nicht/
ift Anno 1542, gefchlagen / doch von gat
fchlechten Silber/und obhngefehrdie Helffte
aBerth/fonft fuicget er etvad fihiveret
ale Der Bute.
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Num. 41.

oller haler.

9B dif stoat der exfte falfhe Stvoller
Zhaler ift / toelchen von diefer Avt
gefelyeny/ o wird ex doch permubtlich

meht Briavet haben/ derStempelSchnei-.
der muf ein Erfy-lgnorante feiner Kunft
croefen fenn/ weil alfed/ was darauff fie-
yet | meby gebrifselt alg gefchnitten ift/ fo
cinfaltig aber der Stempel Schucider ge-
wefens | fo [iftig und betrieglich ift im Se-
gentheil des Minpers Kunft hichey su
fehen / toeil dag Kupffer stemlich ticfl
Bietin ve-bovgen leget | die dufferliche
MercPmable vor beeden Seiten mit foe-
nig Worfen su Defchreiben / o nifen
felbe Beede nichts / und ift weder Wa-
pen / Umfchriffe noch Jabr-3abl veht
3t crfennen | Der Engel Michael bat fich
uber dag Wapen gar verlohren/ der
Helm | fampt der Heltm=Decke [ toie
aud) dey Avler auff dev andern Seiter/
ift fo einfaltig gemadt / alé jema%é ¢t
Stem-




R (60) %
Stempel gefehens Ju furfien/ intoendig
nufset e nichts / und auswendig dauget
et nichte /- ift / wie [chon gedacht [ intvens
vig Kupffer / ftavcE mit Silber nberle-
get / und toicget drey achtel Lobt leichter
alg der Gute/ die Jabr-3ahl foll
fepw 1612, :










Num, 42,

FERDINAND,

SEvR - FerBog von
Seftereich.

@)Set‘er Salfhe Fompt offt

vor/ man finvet abev fei-
nen Buten/ toeldhee mit diefern
uberein Fompt / dodyiftex oline
oemgar foolzu Fennen/ anftatt
FFRDINAND, fteht allbic
EERDINAND , an ftatt
ARCHIDUX ftefet nmur AR-
CHID. an ffatt AVSTRIA
- A/STRMIA, fodaf dieLim-
- [ Driffe des Bided gans fal{cbé

, un




2 (6) @
undeitige BudfFaben gav fibel
gefeBet frehn. -

ic Mapen-afeite iff nidht
Beffer/anftattBVRGUNDIE
findet fidh bie BVR:GVNID,
und das Wort getheilet / an
ftatt COMES TIROLIS
CO: TIROMLIRS, und ob
er 3tvat ein simlicdes SFenfehen
pat / ift et Dennodh ein viertel
Lot su leicht / ift ohne Falr-
&bl /_toie alle Ferdinandi
vicfer $Bet/ intoendig Seupfs

for miteSilbet gank (ibev-

s0gen.










Num, 43.

LEOPOLDUS,

- S - §Bersog von
Sieftereich.

! Sift imerftenTheil diefesBiichleings
54 inder VWorrede fchon erwehnet wor-

— den / dafi von diefer Avt Thaler fich
 finven/ vou Annox621./ toelche aber/ feil
- fiegar fchlecht gemacht/ dazu anftatt LEO-
f POLDVS EOLDUS ftehet/ gar bald ju
| Eennen {ind / und alfo_unndbtig geachtet
- worden / felbe in Kupffer jubringen; weil
dag fibergogne Kupffer (ich felbft vervathy/

- allein diefer ift defto Defjer gemacht / und
war dem Strich nach von 8. Lohtig Sile
et/ auffdoen @utenifivag Vildnif LEO-
POLDI ganfs wolgemacht / und fifset deg
Kopff auff dem Rumpff / tie fichs gebiib.
vet/fefte/ auffdiefen Galfchen ift er gants abe
gefondert/ und fKhebet auffdem Halfe/ die
Umfchrifft deé Suten ift LEOPOLDUS:
D; G; ARCHI D: AVSTRIA DUX
BURG?:




R (64) &
BURG: S:CAES:METRELL  Yuff dem
Folfchen ift die Umfhrift diefe: LEO-
POLD: D: G: ARCHI. D: A/STRIA
DUX. BVRG: mufi nodh ein S: fehen/
fcacl;:)r. RE.ift alfo die Umfchrifft swieder
alfch. :

Die andre oder Wapen- Seite ift Fims
lich gleich / nurdafanfiatt auffoem Guten
nach der rechren Hand unter dem Adler ein.
getbeilt Schild / torinn dreybreite Bals
cten/ toelche in deg Falfchen Wapen gang
fehmall/ und nur gioey 3u finden find/ die
Umfhrifft deg Guten it ARCHI DVC:
GUBERNATOR PLENARIUS CO-
ME TIRO. Auff dem Falfchen aber ftehet :
ARCHI DVC: GVBERNATOR.PLE-
MA COME TIR, oben auff der Crone
manquiret Dag Creufs / ift ohngefehr die
- Helffteroerth / wicget 1 Lobt leichter

alg der Gute / ift gefchlagen
Anno 1624,
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Num. 44,

'FERDINAND
et Fwitfe.

@Sefet"cbrlidx BVogel / fo den
Stempel  gefdhnitten/ muf
¥ein quter Hiltoricus geroefen fepn/
toeil Derfelbe Anno 1667/ und alfo
schen Sabe nadh des Kapfers Tode

erft gemadtvorden / da dod) Ferdi~-

nandus DeY Orifte fd)o,n Anno 1657,
die irdifche Srone mit der Eivigen
vertaufdyet gehabt/ tourde alfo vers
gebens feyn/ vou gleidyee Sabr-3ahl
einen Guten gu fuchen/ umb bie sunt
Unterfchyeid sufesen / toeil Feiner bas
. von in der FWelt verhanden / {onfe
- aufferdem/ daf die Dudyftaben gim-
- lichungleich fichen / (o ift die Srone
1iber dem gang plump und grob ge-
- fdnittenen Adler/ aélff gleicher atg
na

Aw_*_h‘uw#*ﬁ_*j




N (66) ¥ ‘
nady der cinen Seiten gang verris
cfet/ift intendig Kupffer/und simlicy
vick mit Silbertibergogen / und ob
¢r gwar anfebnlich und grog / ife
v Dodh cml ?c[bd%m Lobt su
etcnt.

—

pal\ My B\ (22
 Cv SN L5
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RN (67) &
Num, 45,

SEin balo Erineburgis
fiher Shalet.

Sefer hat auffoer einen Seiten dad

Anfeben eines Laneburgifchen Thae

lerd /foHerfsog Julius Anno 1570,
mit diefen fehonen Spruch ALILS INSER-
VIENDO CONSUMOR bat laffen fcbla-
gen/allein an ftatt INSERVIENDO ftefet
auff diefen Falfchen INSEERVIENDO,
and ift der wilde Mann auch nicht von BVe-
ften gemacht.

Auffver andern Seiten aber fchldget
et gants aug der Art / undift an Stelle ded
Caneburgifchen ein gangs frembdes Wapen
davauff gefeset / mit diefer Infcription :
MONEVA NO. ARGENTEA. DN,
AR moraus man nicht flug werden fan/
Bat Eeine Jabr-Sahi/und ift bennabhe 3. Lohe
tig Silber/wicget eint achtel Loth su leicht/
ud ift Fanm vie Helffte werth. Bon diefer
At habe auch Leinen g‘Euten finden %I‘chnt/

2 ¢t




20 (68) &

(heinet alfo / dafi e gleich unterfchicdene

andere nach eigener Fantafie gemache

forden /. in der. Hoffnung | vaf alle

Kauffer  und . Lhaler . Cmpfanger
¢hen Cetry Kenner find-










;| (69)

Num, 46,

RUDOLPHUS.

et onder.
Dritte vt
Y

a2 On diefer Avt find in exfien Theil
a oS audh fchon Unterfchiedene angu-
=S treffenn [ doch Eeiner vor' allems
fo. fauber alg diefer nachgemacht / dag
Bilonif Rudolphi ift faft faubrer alg
auff” demt Guten £ die Mmfehrifft von
gleich feharffen Buchfiaben / allein an
ftatt RUDOL, 1L ftehet auff diefernr Sals
fthen RUDOL  Dag Eleine Mavien-
Bild ift auch mit dem andern Wapen
it in grader Linde/ fondern ift ettvas
bober binauf gericks.

Auff Seiten deg Adlerd mangelf
auff den Falfchen hinter DUX ein Punct/
wie auch hintet BURGUND, und MAR,
al8 auch hinter MORA , die Grone fiber
e Adler ift gans bérm'xcft [ ™t @c?g;

3




R (70) &

ter fritt nicht am inneen Cleclel | ded
Shierdted Spifse bleibet auffves Adlevs
&lirgel / auff dem Suten fritt o8 abet deno
felben/ift Anno 1591, c@[a%m/ intoens
vig Kupffer/ mit Silber aberzogen/

und wieget ein achtel Loht 3u
[eicht.










Num. 47.

~ RUDOLPHUS

1 er Fpnder,
Bicrdte Avt.

M evfien Theil finden fich fehon
goenerley von folcher Art Falfchen/
doch (ind felbe auch nicht o faubet:

alé diefer/ allein da auffdem Suten diein-
fcription RVDOL.IL D G RO. IM. S.
AV. GER. HVN, BO. REX fte.
bet/ fo findet fich auffdiefed Falfchen Rilv.
Seite ein IMifchmarch / welches nicht aue-
gufprechen / und gleichet faft ein andey abra
culatabra it feyn/ toomit die alten Miit-
terchen dag Fieber feliciter curiren | die
Worte lauten RVXLIL, D G.RX. IV, T.
SAHIEVN BOE, L, tiber dem ftchet vag
. Fleine Marien-Bild srifchendet infcripti-
¢ onniedriger [ alddag andrefleine Wapen/
da doch auff dem Suten beedes in grader
Linie neben einander fich befindet.

Auff der andern Seiten (OIf fehen
¢4 ARCHI




=;(72) &

ARCHI DVX AVS. DVX. BVRG.
MARMORA. 1588, o findet fich an ftatt
deflen AR, HIOT SXVC. IDgi XVR
GVSOL, A, 588. glaube feft /' daf der
%e[af)t‘tel{ircherus Faum/wann et nod im
eben ware/ diefes Rasel auffidfen wirde/
1iberdent befindet (ich anbeeden Seiten des
Adlers auff dent Guten des Minsmeifters
Nahnte K B. | und jioar der Burchfiab K
biel hober alg das B./ auff dem Falfchen
aberanftatt K eine umbgefehree s /und auf
Dev audern dag B/ ift intvendig Kupffer/
und feindicke mit Silber 1iber-
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“RUDOLPHUS
e Fonder.
Sunfite e,

QfF ift ganks ein andrer Stempet
von Rudolpho detn Stveiten / und
ift der Gute vecht fauber gefchnita

ten [ die Umfchrifft deg Guten it aue
vemt Kupffer sulefen / auffdem Salfchern
ftehet vor RVDOLPHVS mit gar une
gleichen Buchitaben RVDOLEFHVS , vog
GERMANIE manquiret der Buchftab
G, in HUNGARIE feblet der V., binteg
BOHEMIE stven Puncta / und an ftate

REX fiehet EX , dag Bildnig ifi fonfe
gut gemacht,

Was die Wapen-Seite anbetrifft)
foiftdieInfcription auch nicht vichtig/ und
ftebet an ftatt ARCHIDVCES, ARCHI-
DES, hinter BVR manquiren jtoey Puse
Cta/undvor TIROL ift TIOL gefefset/ das

€s Wapes




N (HW
MWapen 1ft Onft gant; fauber gemacht / nue
feblen auff dex Cromne die Eleinen Perlen/
und im Sehilde unter desy Eleinen Avler
foblet einBalcke / undober srar mit demt
Guten gleiche GSroffe und Anfeben hat / ife
et doch efn halb Lobtguleicht / ift intendig
Kupffer/ mit Silberibersogen/ vie Jabt-
Sab{/ fo unter des Bildes Schulter ftehet/
ift auffoem Guten 1603, anffoemal:
, fchets 560, '









R (75) &
Num. 49,

FERDINANDUS
sRomifcher/ Angrifcher

 mijder Finis

Swepte Avt.

QNORON diefer Avt ift iy erfien Theil
‘3‘\&@ anch fehon efnet 3u finden / die in-
S8 fcription ift fonft auch ol in ache
genommen / aufler in dem Worte REX,
allwo auff dem Falfchen RVIEX fehet/
und binter demfelben drep Tuppelchen/
welche auff dent Buten nicht jufinden.

Die andre Seite ift audy ganfs wohl
gemacht / allein ich weifnicht /| warumb
ie lederlichen Bdgel alleseit die Inferi-
ption verendertt / wie denn wieder allhie
inWort AUSTRIEDASV an den A fyine
g¢t/ DVX auff diefen Galfchen vdllig fie-
bet/ da auffoem Guten nur DV. ju febeny
aud 1t auff diefen dag Wort gmh}'-

UN-




N (76) W@

GUNDIE nur mit BUR. angedeutet/

pingegenfichet auffdem Salfhen BVEAR,

ift inwendig Kupffer [ mit Silber ftavet
fiberzogent | obne Jahr=Zabl/ und
‘dabeyy einy achtel Lobt gu ™ -










RN (77) @

MAXMILIAN,
St - Werpog Hon
- Sefteteid.

| Yefet ift gat wol nachgemacht / wnd
1 di¢ Infcription twol in adt genomt

men/fogenau abex dev falfthe Copii-
fte permicing /- affes wobl getvoffen su Ha-
ben / o hat ev Doch bierin einenehler bee
gangent / Daff exdasWort ARC vondens
Rilve mit ey Tippelchen entfernet gee
feset ot /- toelches PWort auff dens GSuten
obme Tippelchen hart andas Bild fritt.

i andre oder Wapen-Seite ift oudh
gax tool obferviret worden / fwenn nue
nicht vou demt Worte TIROL , toelched
mit ettvag ungleichen Buchftaben  auff
e Galfchen 3u finden / der Buchitab L
wite pergeffen worden / o daf an ftatt
TIROL nuy TIRO ftebet/ e ift gemacht/
von xo, Lohtig filber / ohngefehy btegﬁfw’

¢35




ve 35. Schilling/ ift Anno 1658, im Jabhe
ved Anfangs des unglicEfeligen drevfig
jdbrigen Teutfhen Krieges gefchlagen/
hat fonft dag vbfu?e Servicht eines guten
Zhalers [/ und weil ev gar ol audgeprdagt/
gefchickt genug/ auch einen nicht gav

< gugenauen Kennet gubefvics -

gen
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| RN (79) @
Num, st

| Srancifurter &haler,

Stoente Ave.

116 geftehen | daf die Franctfurter

i m Zalfchen faft durchgehends fchacfe.
| er alé die Gutengefchnitten ffud/
| foann nur die Budftaben was beffer wa-
" ven/ toiedennanch andiefen jufehen / die
umfchriffe ift anff Seiten deg Kreufses
roar fo weit vichtig / doch feblet auff dem
Salfchen bintee MONETA ¢in Tippel-

- dhen in FRANCOFURTENSIS fichen
- auff vem Salfchen die Buchitaben gar lie-
L derlich/vad N bhat feinen verkehreen OMittel-
Strich / dag S falt hinten ganfsiiber/ die
g‘abw tabl 16210 ift auch nicht allzu gut

macht,

Auff Seiten deg Adlers (ind auffdem
L Falfchen in demt Nabhimen FERDINAND
wieder ey verfebrte N, und manquires
der Punct/ auch ftehet der Eleine Schliffel
nicht vor den Nabmen / fondern anftatt
Veflen 4. Tippelchen | da auft dem Guten
Uber und bey dem Sepliflelnur 3,50 ggg}l




6 (80) &
ROM. fteht auff dem Guten nach vey Cin-
chen ettvag Seifwerts unter deg Yolers
Sdrants/ auff dem Falfchen aber nachver
vechten Hand / binter bemG o GRACIA
Beiffenfoll / ftehn anfFoem Salfchen srven/
auffoem Guten nur einPunct [ fvie aud
gleichfalle bintet IMPERATOR, {ft dems
Strich nach nuradt L0htig/ auch ein achtef

“goth au;fmbf/;;!;gg)t%ssfebr bie Hilf:
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- Num, 52,

FERDINANDUS
SRomifcher

- und

ABngrifcher Feonig.

&y nuy die Infcription diefes Tha-
$ fevs licfet / und bdie. ltederlichen
Buchftaben betrachtet /| witd
fchonmercten Eonnen / oagar ihm fey/ die
umfchriffe foll feyn / FERD. D G. RO.
HVNG. BO. DAL. CROA. REX. fo fte
bet Bhier FERD. DCOIM-PAVCCER
HVBREN PAIX.

Die andre Seite ift nicht ein Haat
Deffer / auff demt Gutem fiehet ein etn
topffigter AVler / mit der Umfchrifft:
INF, HIS. ARCHL DVX AVSTRIE
DV.BVR anffdie/in Falfchenaber ein v
fer mit swwepen Kopffen/ und etn ganfs an-
oer Wapen auffoer Bruft/ die Umfchriffe

& loutet:




0 (82) &
fautet: INFANS HPARA RCHI DVX
AVSTRMPS , obne diegeringfte Abthei-
fung der IBdrter/dagudie Buchitaben Flein
and qroff dutreh einander / und ob er jvar
3imlich dicke / ift ex Dochein achtel Lobt ju
feicht / ift intoendig Kupffer [ undmit
Silber uberzogen.
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M (83) @
Num. 53,

- Ehaler der 2Btadt
&bed.

B swar im evften heil aud) eine
vondiefer Avt fchon angezeiget swor=
ven / fo ift doch nur der Falfche dene

Guten auff der Bild Seiten gleich/ diefer
aber Hat die Bleichheit auff beeden Sefe
ten / und pourdetinter diefen Falfchen und
Gutenr faft Eein Unterched feyn /| wann
nicht die Vuchitaben o ungleicdh / und an
ftatt der E auff der Bild-Seiten lauter F
3u finden todren.

Die andre Seite ift demButenganfs
gleich/nur daf swifchen SEMP, AUGUST,
auff dem Galfchen dag Tippelchen oder der
Abthetlungs-Punct fehlet / erift von Anno
1573. it inwendig Kupffer / mit Silber
ftarcEnibersogen / und wann ev nicht fiber
et Quentel gu lefht / todre diefer fo ge:
fehicket / alg einer fepn mdchte / die niche
8arju genaue Kenner ju betviegen, Judens

S 2 viefens




viefen vecht genanbetradite/ o befinde/ daff |
die Bild-Seite ded im evfren Theil untey
Num. 28, und diefer mit gleichen Stempel
gemacht / nurdafdiec andre Seite auchmit
Dottt ADler geprdaget /| Num, 23, aber dag
Sadhfife e%avegﬁnﬁattbeemlers










N (85) &
Num. 54,

- §RIter Bofeps vder Sfo-

dimsEhaler.

e it denen neuteften Aveen der
nenenKapferlichenim erfrenTheil

et Anfang gemacht wworden / o

fehlieffe diefe Avt betviegliche Thaler nuif
dent aller alteften/ und jwarmit einen fol-
chen/ wovondie Thaler thren Nabhmen tra-
ge/memlichJochime-Thaler/weilfie imJo-
chima-Z hal am exften auf gioey Lobt ausge:
minfet foorden / und obmanfchon altere
Zhaler alg diefe hat/ wird mandoch befine
en/ daf felbe nicht accurat gtven Loth/ fon
dern alfegeit ettwad fehtverer wegen / undal-
fo vor Eetne vechte Thaler gu halten / und
muf diff Eein Licbhaber der Heiligen gere-
fenfenn/ der thngemacht hat/ fonft ourde er
Oiefent groffen Heiligen nicht sum Deckef
der Schalcheit und desBetrugs gebraucht
Haben/ eé ftehenur S. Jochim oder S. Jo-
fep bievauff / fo feckt doch unter diefen Het:
ligender Wetrug/ indem et nur bon g. €ob-
tigem Silber gemacht/er ift fonft febr roohl
g3 gefchnite




N (86) B
gefchnitten/mur iff dev Unterfcheid anf Seis
ten deg Lotven anffdoem Falfchen/ daf veps
felbe gevade auffitebet/ auffFoen Buten abeg
niht / auch ift inder infeription ein lntey-
fcheid algvor den Nabmen LUDEWICUS
ftebet auffdem Guten ettoas / fo einen fol-
chen X gleichet/auffdemalfchen aber sroey
Bleine Cauber /  auch find die Vudhfaben
gimlich arofi/ und da auffdoem Guten BOE,
ftebhet/ ift auff viefen Galchen BO, (I BOE.
MIE beiffen/ su finden/ aud)ifi der innere
Civcbel / umbden Lotwen etwas breiter ale
auffoem Guten/ auffoer Bild Seiten deg
Heil Jochime ftehet die Jabr-3abl 1516,
Da anff dem Guten 1526, u finden / teil
Anno 1516, nodh Feine Jochime- Shaler
gewoefen/ inder Umfdhrifft feehet einT auff
der vechten Hand vee Wapeng/welcher auff
dem Falfchen an dev (incen Seite ftehet/ ep
it aber eiut Quentel ju lefcht / ungeachtet e
dtnlich dicke 3u fevn Kheinet/ die Wiie.
oeiftindie 6. Schilling,










N (87) &

Num, 55,
Gsegofjence LEOPOLDUS-Ehalet.
%mmbtcttztsolgenbemuﬁbiw eingrof
fer Unterfcheid mit denen Borhergehen-
dengemadt werden/ und muf man felbige
nicht unter die Betriegliche / fondern viel
mebr nur unter ungultige Thaler vechnen/
yoomit (ofe Leutenur betriegen wollen/wetl
diefe demStaad nad haltentoaé (ie {ind/die
Borhergehende aber entrveder etiwad atte
derdftreiché/ algder Sebalt ift/oder abey fns
wendig gar Kupffer/mit Silbet tfiberogen
{ind. Diefer Leopoldusiftnicht gepraget/
fonderndem Gutennachgegoffen/und jwar
fo faubet/daf Eeinlinterfcheid unter vem&Su.
tenund Salichen u findé fep wirde/ wann
nicht dag Betvicht den LUnterftheid machte/
voeiler iiber £ Lol i leicht / Der Behalt ift
eilff eohtig Silber/und alfo feine Wirdein
ie34. fi. / eriftnach dem Geprdagvon 1682.
gcs}o{fen [ und nicht ndhtig/ den Guten hie-
ey gufetse/ voeil/ wie vorgedacht/Eein LUntey.
febeid unter demySutenund Falfchen ju fin.
Oen/ alg/ daf weil ex gegofien/ der Grund et
wag madt/auf dené Guten aber glangser ift.
Num, §6,

Qﬁegoﬂ‘enet LEOPOLDUIS. Zweyte2ure,
SR Jefevifegleich demvorige nachgegofien/
5 4 und




and alfo Eein Unterfchetd im'Stempel unfer
den GutenundFalfchen sufinden/ evift aber
in diedrey Achtel Lobt suleicht/fonft toirde
et fchiver suunterfcheiden fepyn/ dazu ift dev
Grund audh asmadt/ weil der Glangyine
®ufi nicht fallentwil/ er iftbon Anno 1699.
imd muf Eeine geringe Denge davon gegof
fensvordenfenn/ teildiefer offt vorfompt/
da et nun it dein Vorhergehenden einey-
(e Silber/ und dagu nochy ein Achtel Loh
feichter alsder BVorige/vift dieWitrde
nicht mehr alé 3 1. Schilling.
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R (89) &
Num, 57.

@dcbﬁg%cr TRechiel-

aler.

Sefer ift nicht sie der Bebalt angeio
get/ vor einen fpecie Thaler augge-
mangset worden/meil er nuw 13, Lobf

14.&ranbalt / vochLaner unter Albertus
mitlauffer/ woetl die Wiirde 44 Sehillin
5. Pfenning ift/dex gemeine Mannwill el
Pennicht hdheralgvor ettvan 42. Schilling
geften laffen/ und wirdvon ihnen unter die
Albertus auggefchoffert/ die Umfchrifft des
Bilvegift  OHAN GEORG ILDG.DUX
SAX.ICL.&MONT.

Die andre Seite ift durch die Figurdes
Wapens vor andern Sachfifchen guten
Thalern toeit untepchieden/ und ift diellm.
fehrifft SAC. ROM,IMP, ARCHI M. &
ELECI 567,

ﬁ@ﬁnigm;ﬁ’s‘féﬂnifcbcr

[.
Ehaler,

Jefer ift mit deg Konigs Bilonif
gangs fauber gepraget / dodh halter
$ s nue




nur 3. Loht x5, Gran/ ift Anno 1702, g¢e :
fhlagen / undobne roeiffelinder Abficht/
vafier denen Sachfifchen Wechfel-Zhalern
gicich gelten / und nicht unter die Species
verntifchet werden folfen/ doch haben die/ (o
gevnediberleiften mé%ep/ gemerctet/ daf vie
Ginfalt hiemit gav (eicht bezogen werden
gonte | verhalben viele hievon fhon unter
die fpecies Reichsthaler gefunden toerden/
and weil diefe new und noch unbetant/ o
hat man felbe jur Nadyvicht biemit bepfite
gen wiffen.

awie die andre Seite befchaffen/ ift aus
demt Dengehenven Kupffer su fehen / die
apurdeift +4. Sehilling 1. Pfenning / die
Lwfbrifft it AVGVSTVS 11. D G. REX

POLON.M.DVX LIT. Di¢ andre
Seite DUX. SAX. IC. M.
A&W.










' (o) B\

Num. §9.

‘ » X I3
Stonigl Volnifdher haler,
Auderer Art.
m‘:«f eeift fauber/und fchon vonAnfehen/
alfein auch fein Neichsthaler am Ges
Halt/undmag ol feyn/vaf evielleicht bat
auf Burgundifchen Fuf ausgermunges wer-
den foll¢/ dochdaf fich der Munfsineifter fine
Sufafsdes Kupffers verfehen/ und allzu fehy
die Couleur deg Burgundif. Weines nach.
cabnethat/ (HAalt x 1, Lobt 14. Eran/ und
it die Waarde 37. Sehitling ) teil diefey
1 vorvielen vor gut angefehen wird/und
felbiger unter gute Species vevmifhet oor.
den/ fobat man/ wmbteitern Schaden i
verhiiten/bey Jeiten davor twarnen stiffen.
Die Umfchrifft auff der Seiten [ wo deg
Konigs Nahme vierfach su finden [ {fE
AVGVSTVSI1l, DG REX POL.M D,
LIT.D. SAX.1.C M, A. & W.
©i¢ andre Seite / SAC, ROM., IMP,
ARCHIM, & ELECT.Ao,1702,
Num, 60.

Hersogl. Wirtenbergifcher Shaler.
@)Sc&rtft febe fauber audgepraget / und
auch/ehe er probivet und getvogen toor

Deu/ene gute Seit mit/ uud jivat vong;%tm
e




Kennern vor ein fpecie Reichsthaler ge:
Haltentoorden/ alfein tumedhr muf ér aucd
abgefondert oerden / dietetl fich befindet/
daf der dufere Sehein mit dew innerlie
henWerth nicht nbeveinbompt/ evift ant
®ehalt 13, Loht 17.Bran/amGetvicht sim.
lic) leiche/ voeil 32. Stuck hievon nur 3,
Marck 122 Lobt wegen/er ift gepragt Ao.
1702, iftwerth 4. Schilling o. Pfenning/
und alfo weder vor Albertus nod {pecies
Rehlr. 31 halten. IWeil aber von diefer
et fich auch roelche finden/fo giiltige Speci-
es {id/ fo habe dif Hiebey melden svollen/
damit wan den Unterfcheid hierausbemer-
cBent Edne/ und befteht felbige vornebmlich
Bierin/ dafider GuteEleiner und dicker / die
Sabr-3ahl 1702, auffden Guten gavdeut.
{ich audgepraat/ und die Sicffer 7 bart an
vie Hodrner deg Wapens tritt/ hingegen
fichet auff dem Falfchen die7 mebreiner 3
gleich/und ftehet zimlich weit von veneHOLe
nern entfernet/fonft ift wenig Une
terfcheid gu finder.










ning werth / der Gebalt ift 15

N (93) &
Num,61.

CHRISTIANI
QUARTI,

Konigs von DennemarcEenThaler.

@Scfet ift alfegett / toeiff nicht warumb/
soever unter fpecie Reichsthaler/ nody
auch unter die Albertus geduldet sporden/
daet doch vor cinenguten Albertus Thaler

pafliren fan/ weil et 46. Schilling é.‘[Btfenz
. X¥obf 10,

@ran/toeil e aber suleicht/ o bat manden
Gebraudh nach/ ihn nicht hober als vor 4o,
Sehilfing gelten laffentoolfen / derUnters
febeid von denen vollgiltigen Chriftiani-
halern ift /| Dof entiveder innechalb des
Civcfeld nmb des Konige Bilduif cine
Schrifft/oder anch davunter ftehet. Oiefe
ut {ind Ao. 1628. gefchlagen/ und fie vor-
gevacht / Eonnen vov gute Albertus pal-

{iren,
Num,62.

WILHELMI,

Drafens von Bevgen hater,
@Sefcv ift auch nicht auff einen Reichs-
thaler/ fondern suder Jeit aufforenfig
Stuver




R (94) &
Stuver auggemuntset worden/ der&sehalt
ift 12.€0bt 16.Gran/ und alfo die Wirde
40.Sdhilling o.Pfenning/diec Umfchrift ife
SANCT. OSWALD, REX NVMVS

ARGEN. 30. Gfiiv, -

DieandreSeite/woranff derLotwe mit
et Schilde ftebet / Hat diefe Umfchrifft ;
GVIL.CO.D.MON.Z.DNS,D. Bl HE,
BOX. HO. ZWIS.ift ofne Jabr-3abl/ beyy
nabeein achtel Lobt su leicht / und weif ep
offt und vornemlic unter Albercus-Zhaler
portompt / batman fich deftomebr / weil eg

vagAnfehen eines guten Thalers hat/
bievor fisrzufehen. .
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Num, 63,

Seeuer Brandenburgi-
fier SReichsthaler.

@E‘n{er ift gnng beseichnet / baf ev Pein fpecie
Reichsthaler fenn foll/weildeutlich auforrSSeis
ten/roo DeeKoniglichePreuffifche hoher Nahme FRI-

. DERICUS ber 1L mit adht gefronten F ftchet / und

T T R, T T " SR e T 3

dag Brandenburgifche ABapen in dev Mitten eine
L nfdheifft hatvelche angeiget/ Dag ev gemacht toors
ey NACH DEM FUES DES BURGUND,
THALERS.

Dicandbre Seite filhret dag vdllige Brandens
burgifche LBapen mit der Fahr-3abhl 1695 die Lms
{heifft f FRID.IIL DG.M.B.S,R.L A C.&ELJ
Der Gehalt des Burgurdifchen Fuffes ift r3. Loth
14.Gran/ und Fan unter die Albercus , nidht aber
unter fpecie Thaler 7 al8 worunter fie in Banco viel
vorfommen/ mitgerechnet toerden / tictwoll einige
nod einen Unterfcheid madhenroollen / unter die Al-
bertus , und die fo nach Burgundifthen Fuf gefchlas
gen find/und voeil felbein simlicher Iengeverhandens
und voenigen/ eil fie nodh new/ befande find / fo hat
mman felbige/neben Den neuen Colinifchenvon gleichen
Scehalt/mit hiehen fugen toollen.

Num. 64,

SReuSolmifcher Lhaler.

@mfw ColMmifche ift anch nicht voreinen
fpecie Zhaler auegemuntiet / fondern
1010




W (96) &
fvie detstlich unter dem Collnifchen Wapen
s fehen/nach BurgundifchenFuf/ fie ers
et abet biel unter die SpeciesinBanco ge-
bracht/ allein bey Kennern wollen ftenicht
mebr paffiren/ alévor Albertus, Untviffens
ve aber werden hiemit noch offt tberfchnel-
{ot / und teil diefe anchnoch fo gar langin
der IBelt nicht befant gerefen/ 1o hat man
felbige sur Nadhricht und Binftiger Defferey
[undfchafft auch hiemit angeigen mifen/
pie Jahr-3ablift 1699.der Sebalt 13. Loht
14, Srvan/die Wirde gleich den Voyis
gen. ‘
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Num. 65,

SEbhaley,
SRt dem Vildniff
FERDINANDI,

@jmr%tmcrben atich viel gefunde ie
faben aber audy den Behalt eines gits
ten Thalerg nicht / fondern halten nug x3.
Coth 2. Bran/ diefo eben Eeinve fonderliche
Kennet {ind/ nennen fie Gulen-T haler/ find
Anno 1564, gefchlagen/ und weil fie durch.
gelends ettoag su leicht / ift ihre Wirde 43,
Sapilling 8. Pfenning/ vov Albertus Edn.
nenfieentlich mitgehen/unter gute Species
aber halten felbe fich unvechtmafig auff.
Di¢ infeription auff der Vild-Seite ift
FERD. ROMA IMPERA, SE. AVGV-
STVS. :

Die andre Seite MO, EDZ. CR, 10,
C. E.D. PH. O, DA.PA.D.I.D. N,

Num. 66.

ner &5 tadt Lubr in Brau-

| bunten Shaler.

| Ye findet fich wieder einer/tvelcher ane

1 ge unter die Species itgerechnet
& $VOFe




0 (98) &
foorden/ und doch nicht mebr ald ¢in Alber- |
}, eus gelten fan [ dev Bebalt ift 14. Cobt 1.
| ®rdn / it etwag ju leicht/ und die Wiirde |
i 45. Gd)iutn?m%fenning. Die Wimfchrift
auft ver Vild-Seite ift MONETA CV.
RIA RETICE.

| Die andre Seite lautet: DOMINI
i | EST REGNVM ift ohne Jabr-3ahl/ und |
{ichet faft/ toag die Bild-Seiteanbe.
S it eiui.?egg. Kreutyer










& (99) &
Num, 67.

FRIDERICI,

eafend von Bevge Lhalev,

%Seﬁnbet fich ticder eine ?ar fhlechte
Mimsse/ welche abermabl unfthuldig
den Nabmenetnes Thalerd fihret / und 0
{chlecht / aléficausgemingetift /| wirdfie
doch gar offtunter dic Species gefunden/die
umfchrifft auffoer WVild-Seiten ift: FRI-
DERI COQ, D. MON, BA.IOH, BOHE,
DIW.1580.

Dieandreoder Wapen-Seite hatvie.
fe Infcription ¢ MON, NOV. ARGEN.
TRIST. der Bebalt ift xo. Lobt 6. Bran/ift
133c[ettt;bt/unb nur 28.Sehilling 2. Pfenning

the . S

Num, 63.

erfog von Boullion
MiimBe oder Ehalet,

@ Yefer 1t anch nicht vor einen Reids-
z thaler auggemungset worden/ tel dev
®ehaltnur 11.Loht 16. Sran ift/ auch ift
eriiber dem gu feicht / Dennoch haben eigen-
; (G nufie




82 (100) &

niipi ge betriegliche Menfchen diefe Avtent
unter gute Thaley gemifchet/die ABhLde ift
fiche mehr ald 40, SHIL. 1o, Pfenning/ fo
vafi er nichtvor et Albertus, biel yoeniger
vot ein fpecie Thaler pafliren ban/ift Ao,
1615, gefchlagen. Di¢Infeription auff der
Rilp-Seite ift: HINRICUS, DE. LA
TOUR.DUX.BULLION IL

®fe anvre oder Wapen - Seite SUP
" PRINCEPS SEDANI ET RAU-
CURT.
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Num. 69.

@ct £Btadt Worms
Shalet,

Jefer Thaler iff frets unter die Spe- |
i cies gerechnet oorden [ alleinwofel- |
| biger insfunfftige tociter gelten fol- |
! te/tmu:bcnanbern/bxemcbmert fund doch |
¥ bnrct) langen ®ebraud fchon verworffen
4 l4me[ nnabe gefchehen. Die Umfchrifft
! die beeden Greiffen mit dem Schliifiel
ift MON, NOV, LIB, IMP. CIVIT.
VORM,

Die andre Seite SUB UMBRA.
ALARUM TUARUM PROT. NOS
1622, Der Bebaltift r3, Lobt 17, Gran/und
toeil e dagu ju leicht / ift die IWirde 42,

Gdhilling s. ‘Ef’euning/ wann erwichtig/
tan ¢t vor Albertus pafliren

Num, 7o,

Sor 2Btadt Bifang

Ehaler,

@S«fﬂ Edmpt unter die Species audh
gav offt vor / bod) Ean ev nidht auders

& 3 ik




N (102) &
al8 Albertus, bermmdge feiner TWiirde ) gels
ten die thinfehrifft wmb deg KRinferd Vilds
nif ift CAROLUS: V., (32) IMPERA-
TOR, ‘

- Dicandre Seite it dewt Adler/ toele
cher 3twen Seulen balt / it MONETA,
CIV]L. IMP. BISUNTINZA 1624, det @e-
Daltift 3. Lobt r7. Srdn/haltfaft feinSBes
tidht/undift die Wiirde 44. Schilling/geht
bor ein Albertus mit / wovunter felbiger

auch offt fotwol alg unter die Species
gefunden wird,









_ =R N( 103) &
um. 71. '
WILHELMLI,
‘eafens von SHevge haler.
ﬁ?efe Avt findet fich fehon vorhin unter

Num, 62, und unnobtig die inferi-
ption gutotederholen/ toefl fie mit vor

viger gleich/ doch ift bievin cin unterfcheid/
dafi des RanfereBilonif aufFoiefen nur eine
 pffene /- auff<Sothergehenden aber eine ge:
fchloffene Crone bat / der Sebalt ift auch
geringer / Denn Diejer ift nur auff rz. Cobt
3. &ran ausgemungset / dabingegen der
RBorhergehende noch 12. Lobt 16. Gran
Balt/ die Wiiede ift nuv 38 Schilling ro.

Pfenning.
Num. 72. : :

S. GALNER
Ehalet.

Yefer tanfsende Bive fpringet anch

nidht it vedt unter die fpecie
Reichsthaler / und fan Eawm / wol

dem Behalt/aber nicht Qt;er FBLDe und tzgn
4 4




B (104) ¥
etvicht nach/vor einen Albertus paffirenf
pefl feineBurde nue 43 Sehilling 2:Pfens
ning austragt/der Sehalt aberry Cobt 6.
@ranift/ dochweiler 0 langeunter Alber-
tus gegolten / und aud) noch Schlechtere
Darunterverhandent / witder feinen Rang
bicrunter anch ol bebalten / die inferie
]ition ift: MO, NO. CIVITA §, GAL-
ENSIS,

Die andre Seite it dem Adley SOLL
DEO OPT.MAX.LAUS.ET GLORIA
ift Ao. 1622. gefchlagen.
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B (105) &
Num, 73. \

 @riedburacr Bhalet.

CH weifnichr/ wicdiefer Thaler ums
ter die Bertworffue gerathen / da ¢y
Doch fein vollig Gewicht / doch) aber
e 14. Lobtr, Grdn am Behalt hat/ fodaf
eretwas beffer algein Albertus, und doch
einfvenig ichlechter algein guter Thaler ift/,
wetl aber einige vorvedyt gute Thaler pal-
firen/ dientcht mebhr i Bebalt alé diefe hae
ben/Eonte e anel ool vor gut mitgehen/ al-
Tein Dev alte Gebrauch bat i unter die
Albertis bersvorffen/ mworunter er auch tvol
Dbleiben 1ird : die infcription {ff MON,
NOVA. CIVIT. FRIDBURGEN BRIS,
Die andre Seite DOMINE CON-
SERVA NOS IN PACE, bie Jabr-3abl
ift 1620, Die IWurde ift 46, Sehilling 6,
SPfenning

JOHAN GEORG,

SEhur-S et su Sacdien
Engel-Thaler. |
gty Jefer ift audh nicht auff einen Neiche:
Oihaler/fondern auéﬁ;o.@r.auegenngxgé
5




SR (106)
eetmorben{benmd) findet man felben unter
Reichdthaler vermifchet / die Untehriffeift
JOHAN GEORG D G DV.SAX.JVL.
C. CLEV, & MONT,

DicandreSeite SA. ROMANI  IM-
| PER] ARCHI MARS. ET ELECTOR
il 1620. Oer ®ebalt ift 8. Lobt 16, Gran/
| pieaBinde 27. Sdhilling 9. Penning / ift
| — am ®ericht vielleichter als ein Reichg.

thaler/und degroegen wol ju fen-
nen, .










M (107)
. Num. 75.

- Ser &Btade Thurin Rray-

bunten Ehaler.

Jefer Thaler hat auch offt Sanct und
&7 Otreit verurfadhet/well cinigeSel-
. benmit®etvalt jum fpecie Thaler
machen/ andre abet felben fanm vor Alber-
tis paffireny [affen twollen / - denn ob e
gwar nicht ven Gebalt eines guten Tha
lexé bat/ fo hat ex doch noch einige Grdn
mebr algein Albertus, doch (ind diefe Avten
faftdurchgehende zu leicht / und daber find
fie von einige vor [dngft fchon vermorfen
toorden /idie Infeription ift MONETA.
VA. CIVITATIS, CURIENSIS. 1633.
Dieandre Seite deg Adlers/ FERDI-
NANDUS. II. D G. ROM. IMP. SEM.
AU. der Bebaltift13. Lobt 17, Gran | die
Wurde | weil e auch etwas u leicht | 44.

Sdhilling 8. Peenning / paffiret vov efucn

guten Albertus Thaler.
Num. 76,

et tadt Sucern Kbaler. |

4 ge egmit denen BVorhergehenden ge-
et/ fo auchmitdiefen/ dergemeine
Madi nennet felben mucfcn-%atc;[/
wei




& (re8) W@
toeil der Beil. Leodegarius nebff feinenBiz
foff- Stab auch efrie Keucke fn der Hand
Hat / die Umfhrifft lautets SANCIVS
LEODEGARIVS. ‘

Die andre Seite FERDINANDVS

{I. D G. ROM. IMP. SE AVG, Det Be-
Haltifinod . Sran fhlechter algder BVoris
getft / Halt nur 13. Lolyt 15, ®rdn/ und -
toeil e audh dabey etwas su fechte] /| ift
die IWirdenur 44. Schilling 2. Pfenning/
dodh Ednnen ev noch vor Albertus mit paffis.
gen/ erift obhne Jabr-Sabl/ und dep

Stempelnicht vou beften

gefehnitten,










Num, 77.

Sler Deafen yonft-ivief

land Chriftophori und Johannis

: baley.
@i}efeu fiehet vie liebe CGinfalt offt vor
Focinem Bremfen Thaler/von dentHrn,
Burgermeifter Bremfe in Lubeck. gefchla
%eu an / auslbrfache / weil ein Eniender ge.
arnifihter Mann draufffiehet/ allein/ ob
di¢feBid-Seite diclinerfahrnefn ONiingen
fchonverleiten mochte/fo hat dieandre Seiz
temit denesBremfen-Thablerneiné grofien
- Untercheid/ auff denen Bremfen-halern
. ftehet ded Kapfers Carolis Bildniff / hier
auffoieen aber ein doppelter Adler mifder
infcriptiont FERDI,ROMA IMPERA,
SEM, AVGVST. Auff diefes Bild-Seite
EDZ. CHR. IOH. CO. E. DO. PHRI.
ORIE, ®er®Gebalf ifi r3.Cobt 1 5. Sran/ift
et enig au leicht / und die IBULDLLON 444
Shilling 5. Pfenning/ fo daff et asch unter
die Albertus mit pafiiret / ife ofne Jabte
Sabl, o
i,

Niim, 78.~
Stiffin des Efiffts Bhocn
Shaler.

- Q@3 wied binfubromeder uner Spes
cies




R (110) @
ciesnochAlbertus gevechnet twerden Eonne/
da man felben/vornehmlich unter die Spe-
cies, doch) offt findet/ die infeription ded
Adlers jetget (chon an/ wovor manihm
balten foll/ fe(bige [autet : DENARIUS.
NOVUS, TRIGINTA., STUVERO-
RUM. ‘ ’

e andre oder Wapen-Seite MAR-
GARE. D. BREDROD. AB. FUND,
SE THOREN. ®e¢r Gebalt ift nur 13,
Qobt/ und alfo tweder nadh der Reichs noch
nachdemAlbertus Guff anggemumget swor
Dery / und weil er obhne dem dabey imlich
Teicht/ift diefer nur 4 1. Schilling 2. Pfens

‘ning toerth / ift Ao. 1563, g¢-
fchlagen, ‘










B (rrx) 3@
. : Num.79. - :
§hetBog von Parma, Farnefe
und Placengy Thaler.

%Sc folgen auffeinandet sweyJtalidanis

fheT haler/voelehe fich fleifiig unter dee
entfchenund anderer Nation, R dpfer/ K
nige und Furfren Thaler mit einftellen / fie
find abet von Unfern Reichsthalern ander
aRtiede weit entfernet / toeil diefer nuvant
@chaltr. Cohtig / undver Folgende nodh
feylechter ift/ Daf Getvicht tdnte entlich pal-
firen/ oannnue ver innerliche Werth nicht
ar s fhlecht wave/dieinfeription auffoer
%ﬂb-@ctte ift: ODOARDVS. FAR,
PL. ET PAR. DVX,
Die andre Seite | allwo etn Bildmit
-~ einer Sabne fich befindet / hatdiefe: S. AN-
' TONIUS M. PROT. PLAC. Ao.1631,
und ob ey fchon nicht vor ¢in fpecie Thaler
ausgeminget orden /| o Haben doch vor-
[angft Ebraifch-gefinnte Chyiften o tool
alg die verjagten Cananiter felber/viefen
it untergefchoben / und jueinen Species,
ober foenigitens sum Albertus T haler ma-
chen toollen/die ABuLdeift nur 38.&¢h.6.P-
Num, 0.
Mantuanifthe IDinge,
%36 feellt fich num eine Mantuanifche
- Mine




& (112) B
OMunfse efn/ welche cbenfo wenig vot einen
Reichsthaler fpecies, ald dic Vovigen aug:
gemiinget worden / diejerunfhuldig fo ge-
nante Thaler hat anff der Vild-Seite die
infcription deg Hirfogen Nahme / VIN-
CENTIUS DG, DUX. MANTUE,

Nuffver andern Seiten einen cinfdpf-
figtenAdler / wiit diefer inferiotion; ET
MONTIS FERRATL IL unter dem 9o
fev (kebet B. X VL. feine Wiirde ift nach une

fern &eide 32.Shilling/weil fein Bes
baltnur xo. Lobt 2, Gran ift.
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Num. 8r.

K rer/Sheren von Batenburg
undStein/Ihaler.

| %0 diefer vou einen gutenfpecie Tha

3 (e ausgemminget soorden [ muf das
Gilber nicht fo pollfeil/wie 3u Salanonis
Beiten /* fondern feb theuer getoefen fenn/
weil derBehalt gar fehlecht/und mur rr. €0h:
tig unds. Sranift/ die infeription lantet
HERM. THEOD. D. BRO. L. BAR, 1. B.
Z..STEIN. DiedBapen:Seite hat POSUIL
DEUM, ADIUTOREM. QV. TIMEBO,
ift Ao. 1577. gefchlagen / und faft ein Quavt
suleicht/ fo dafy feine Witrde nicht mely ift
al8 34 Sehilling und cin hatben Peenning/
vennoch 1ooll¢ ihn einfgeunter die Albertus

Anitrechnen/alleinder Gebhalt und Getvicht

seigenan / dafi ov wederunterdie Species
nochAlbertus gu rechnen fey, '

Num, g2,

Der Ftadt mbden Alber-
ws=Shaler.

%G find faft feite THaler/fo mebhrSanct
asEzund Strett verubhrfachen alg die Emb-

Der/ und gtar wollen die Unevfabhrue dical-
H ten




o (114) 3
gen Gmbder ohne Jabr-Sahi mit dem Nabh.
ten Ferdinandi fo wolf versverffen./ alé
diefe hieben abgeriffeneNene/mit demNab-
men Leopoldi, jeneaber/ ob fie fchon twas
feicht / Dalten doch nod 14. Lobt 3. Grau/
diefe neuen aber nuy 14. Lobt / doch ift dev
Streit letcbtcge[)obeu/unb geiget die Infcri-

tion diefes Thalers felber an/wobin ev ge-

dre/ fiefantet auffoer Seitendes Embvey
IBapeng: MON. NOV, ARG, CIVITA-
TIS EMBD. ALB. VAL, nemlich et fey
nach Albertus Valeur auggeprdaget/ und if
toerth/ wag ein guter Albertus gelten fan/
noch {{tdertinter(cheid/Daf/twie vorgedacht/
auffoenen Alten Eeine Jabr-3abl ift/ diefer

aber Ao. 1674 guégemunt;et oL
JiR
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Num, 83,

FeeedtifherSEoren-Zhaler.
@Sem ift auch fein fehlecht /| aber doch

gterlich gentacht/ und woer auch vor ei.
unen £haler auggemuniset worden/ fo mup
gudet Seit das Kupffer simlich tener gerve.
fen fevnn/ eil der Gebalt des Silbergnicht

« mebr alg 11, Lobt 3. Gran it / evift aber

nicht davauffausgeminget / fooghibimdie
jenigenmachen wollen/ diethm fo woll un.
ter Dieguten Species. alg auch unter die Al-
bertus, entiveder aus Lnverftand/ oder aus
Detrieglichen Dovfafs/mifchett/dudern eing
andre in feinem Lande gultige Minte / die
Infcription . auff: der Bild - Seiten it
MONE., ARGEN, PRO REG, TRA,
Die andre Seite mit den Lotven hat
diefe: CONFIDENS DNO. NON. MO-
VETUR. 1638. die Qiirde ift an diefent

34.Schillin ;.asﬁennm%unmeﬂ eriiber

Demt u [eicht/umd das Silber einwenig v
Licht (chetnet/ ift et bald 3u fennel,

o Nung. 84,
Francifci, §icften yon Mafl:
ferano Thaler,

%i‘« faft alle Manfen ver FleinenPrine
sen in Jtalien vou fhlechten Gebalt
$H 2 finv/




=0 (116)
{ind / fo auch ifive THaler/diefer Gegenmvdr-
tige von deut Prinfen .von Maflera hat
soardagdnfierliche Anfehen/ und die Brof
fe eines guiten Thalers [ allein fdmpte rie-
et auffdet Probe an/ o fichet man / daf

* fein ®ebalt gar fehlecht / und nurux. Lobt

6. Granift/das Getwicht Balt er auch nicht/
und wie grofier feheinet / fo ift ev doch ein
vicvtelLothsu leicht. DieInfcriptiondey

- &Bi(p-Seife ift FRAN, FIL, FERR. FEIS,
- PRINC, MESSERA,

- Die andre Seite NON, NOBIS. DNE,
SED. NOM. TUO. DA GLORIAM. ift
obne Jabhr-Zabl/ und Hat an WBirde in (ich
3+. &chilling 1. Pfenning / fodaf | wer

. ibn vor Albertus oder-Species entfanget/

Schaven hat / und weedin insfunfftigedie-
ferund der Borvhergehende fo wenig untey
die Speciesoder Albertus geduldet werderny

fi’gﬁ—sﬁ:}? 1)
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'Num, 85.

Philippi, tafend von SBovn
- inoen Niederlanden Shaler.
% Xe findet fich einfogenanter Krippel:

B Thaler / und ob ex noch o einen grofien
Heiligen sum Deckel fithret/ wif e dochvor
Eeinen Thaler pafliven /- vor Albereus fan
ermit hinfroppelm/weil fein Sebalt mit de.
ner mebr alg it denen Species {ibevein
Bompt/ evift aber voeit unterfchieden von de-
nen Keippel-Thalern/ toeleheeinige/ tweif
nicht oarumb/ vor rabrhalten/ dieinferi-
ption ift: SANCTVS MARTINV PA
TRONVS WIERTEN.

Die andre Seite mit einem doppelten
Wapen /| PHS, BAR. D. MONTM. C.,
AB HORN. D, D. WIERT. {ft cttoas 3u
leicht / und obne Jalhr-Sahl/ fein GBebhalt 13,
Lobt 6. Gran /“die Wiirde 43, Sdhilling
I, ‘:Bfmmng.

" Num. 86,

Henrici, §Beren von Brede-
rode Thaler.

@Sem‘ ift tofeder ein Samaviter unter
Denen halern/weil manibhn nichtun-
H 3 tor




g

& (1:13) B
fer die Species noch Albertus dulden fan/
vasAnfehen einesThalers hat er zwar/aber
der &ehalt vou x2, Lobf r2, Bran vHerdit.
Det dag dufferliche Anfeben wicver,  Die
Infeription ift anff dev Bild- Seiten NusZ,
DOMINUS FRUSTRA,

Die andre oder Wapen-Seite Hot
MONF, NO HF.D, D. BRF, LL. DFY. feine3Biit-
pe/soeil e auch 1ber ein Achiel Loht suleicht
ift | 40. Sdhilling 2. Pfenning / ift obne
Sahr-3abl / doch vem dufferlichenAnfehen

nach simlichalt/ und bat vielleicht lan:
ge vor gut hevum gevollet.
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Num, §7.

3BUter Mansfeider Bhater,

%i’ls vot fchone Thaler unter denen SNangfeldern
acfunden toerdenyift befant/ und find unte ans

een Elugen Seuten audh einige/ fo dem Krieg nachsie-
hen/gar auffdie®edancken gerabtensann fie nuy eiz
nendRansfelbee mitdem fchonen Spruch: Bey Sott
iftRaht undTaht/bey fich flhrensfie immer gutGlic
habenja gar Schu feey fepn voerdenswas die beeden
erften Livcfung angeben / fo find miv felbe nicht bes

. Tant/ baf aber lgabc erfabren/ oer ftetd einen bey fich
L teagtziftnimmer obne Seld/ unbd Fdnteman alfobag
o @rﬁe bievaus egtvingen / wer nimmer ofne Seld iftr
ift alleseitvor de Aelt glhicklichs es habenun mit die:

fen vexmeinten glucklichenThalern eineBefdhaffenheit
wiees wolle/ {0 finden fich doch audy roelche/ fo niche

Die beften SBruderfind / wie Denn diefer Deygehende
gtoat von Sehalt 14. Lobt 4. Gran halt/ aber fo gar
leicht ausgemuniet worden/ dag ex nicht mehrals 38,
Sdilling 5. Penning werth. Die Wapen:Seice
Fompt mit einen Guten diefer At ollig ubevein/allen

+ Dieanbere Seite mit bem Niteer hat gar einen grofjen
Unterfcheid/ teil auffdem Guten per gefallete Orach
auff dem Baudy/ auff diefen aber devfelbe auffpem
Rucken lieget. an fpdbret nicht/dag er jemabls im
Judifchen Eande getwefen/ undallda befchnitten nypp-
Den/ voeil/ toie aus bengehenden Kupfrer'su fehen ev
gang vollvandig ift / dennoch ift er tiber drey Achtel
Xobtu leicht /Die Infeription iff. RUDOLPHUS

1. D G, ROMA, IMPE. SEMP, A, p, F. D.

D 4 Die
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Die LWapen s Seite heift JIOH, GEOR. PETE.
ERNS, JO. HOL E, C. D. I. Mansf. ift gefchlas
get/Ao, 1577. und wievorgedadit die I0tide 38-
CSdilling 5. Pfenning.

Num, 388.

SRubattifcher Thaler,

Fefe Avten finden fich febr viel unfey

vieSpeciesvermifchet/fie toerdenaber

von Kennern/der Thaler/immer ayg-
gefchoffen / fie find zwar anfehnlich und
grofi / allein dev ®Behalt von 3. Lobt 15.
Svrdan/ will nidht julaffen daf man felben
borein Species gelten laffens fan / iberdeny
tft ev ein halb Lobt ju leicht/unter Albertus
Fanervollfonnmen/ dendehalt uac{)/igebm/
i¢ Infeription auff Seiten ded Adlers ift
MONETA. NOVA, ARGENTEA, Die¢ Inferi-

ption der andern Selten: PRINC, ANHALT,

COMI. ASC. FRA, ET PA4. ift Ao. 1622. ge
fhlngen/ feine WaLde nachver Feine

43. Schilling r. Pfenning.










Num. 89. i

‘Wilhelmi, Bvafens von Fer-
e ge Shaler.
%ﬁer ftellet (ich roieder einer bon denen
neutralenSBridern ein/der weder {pe-
cie, o) Albertus ift / grofi und anfebn-
lich gnug | wmb gu verleiten/ ft ev ausge
praget / allein nadh dem Gehalt und Ge-
ticht twieder gany von ¢inen Specie odet
Albertus abgewichen. Die Infeription
umbdes Srafen Portrait ift / cuuL, co. D.
MON, Z. DNS, D. BIL. HE, BOX, HO. Z, VVIS.
DieWapen- Seite MONETA NovA AR-
GEN. IN DIREN CUSA, {ft gepraget 1577.
voch ool nicht / dafi ev unterdie Speciesver=
menget foerden folte / fondern von Betrug:
lichenden vieffeicht untergefchoben twor-
Den/ der GBebalt iff . Lobt o, Srdn /| und
weiler auch gar viel guleicht/nur 2. Schil-
lings. Pfenning werth.

Num, 9o,

Wilhelmi, Brafens ponSer-
ge Thaler.

, @‘:«Rt‘ iit ganfs in einer andern Figur/

wagdes Grafen Poreraitangehet/ ald
ver Vorige gefehlagen [ doch ind fie beeve
: H s Hou
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pon einert Heren/ und haben gleiche Inferi-
ption; bie Wapen-Seite [0 twol alé diean-
dre/voch iftdie Jabr-Sablnidht gleich/ denn
Diefer ift von An. 1578. der Lorigeabet vou
1577.0et Behalt ift r2.Lobt 7, Sran/und als
fobefferale der Vorige / und teil ev gleidh
vem Borigen gu leicht/ i1 feine Witrde auch
nur33. ScilLrPBenning/und alfo ol nivs

gende webr alg in feinem Lanve

gultig.
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um, 9L

Maxmiliani Sden-Ehaler/
oder fonft genante 6o. Kreuger.

%mter diefert 0. Kreufser- Stivcken miif
. fen Detven / fo Luft ju betriegen haben/
viele/ fo ettoag anfebnlich find/ suibren BVeo
trug dienen / fie wiffen die 60 / fo ity demt
NRetchs:ApfFel frehen/ ganfs fauber heraus
umachen / mengen felbige hernach untey
gute Species,und [affen {ie [auffen/vornemts
ich werden Unerfabrne offt hiemit uber:
leiftet /- ja 1o gar in dev il aud) twol gute
Kenner.  Dicfe Gitlden- Thaler {ind von
Maxmilianill gefchlagen / und anfehnlich
genug/tanndie so. herausgemachtift/ va-
mit betvogen ju werden / die Infcription
lautet s MAXIMIEIA II, D G, EL, RO. IM. S,
AU.GE HY.  Yuff Seitended Adlers BoHE,
EC.REX.ARCHI D.AUST, MAR.M0,1566. Di¢
Buvrde ift befand, .

Num. g2,

Go. SerenBier vou SBrh- e
Bog Carol,

@:«t‘e find auch anfehulich genug/ wann
unter dem Rilve Caroli die 60, her-
aus




B (124) W
augé gemacht ift/ einen hiemit 3 1iber-
vortheilen/dieinferiptionift c4roLUs D.G.
ARCHI DUX AUSTRIE,

Dieandre Seitedes Wapeng £ c4-
| RINTHIZE ZC, 4o, 1574. &8 {ind 3imlich
189 viel hievon verbanben( Derotvegen man

il | fich hiebey vorzufehen bat/ die Wrrde
a8 ift gleich dent Borigen,
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Num. 93.

Sr6/SDerbog Ferdinandi
Go. Sreuper.

@Seﬁ Aeten gilden Thaler mirffen fo
wolin groffer Menge gefchlagen wo-
ben fepn/ als feine Specie Thaler/wweil felbie
ge faft taglich/doch mehrentheilédie 60./ o
ounter dein BVildnif ftebhet / ausgepusset/
vorfommen/ aflfein/ foer nur einwenig acht
bievauff hat / wird dven Schalck bald mep-
cfen/ Denn borg evfte find diefe so. Kueufsers
‘(%éutctl teil fie gut Silber {ind/ viel u
eicht.

oo Borsandee/Hat dad Wapen anff der
andern Seiten Eeine Crone tiber fich/toiedie
vechten Thalerhaben/ fondernan ftatt def
fen die Jahr-3abl 1574, telche auff venen
ZThalern nicht su findens Ubrigens ift der
Stempel auffoer Bild-Seite gleich denen
Thalern/uud alfo unudthig/ weitlduffeiger
ju befchreiben.

Num, g4,

Ferdinandi, Sweyte 2ee.

: 6o, Sreuier.
QN Jeferiftuberansfouber und anfehnlich
gemmacht / und o gefchickt damit einen
3u




subegiehen | toiedieBorigen / vornemlich
wanu die 6o,/ founter demsBilonifi etroas
£lein heraus gemachetift/ fan ex gar leicht
vor cinen Thaler i Stapel empfangen
foerden’/ doch manquiret auff Seiten ded
aBapensabermabl die Crone driber / und
ift an Stelle deré Elein Caubwerct fotwol an
pen Seitenalg iber den Wapen gemacht/
au finden/ ammeiftenverleitet diefer/wann
ntcht alleindie 60, hevaus gemacht ift/ fone
oern man findet auch efsliche / welche mit
Buchftabenwieder eingefchlagen/ twodurch
pon denen 6o, Krenfern faftnichs su fehen -
ift/ fovaf/ ummnicht betrogen zu feyn/ man
fleifiig die Augen dffnen / und rworan man
swoeiffelt/flbige wegenmuf/vie Jabr:
Rabl ift 1596.
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Num, 95,

Ferdinandi Diven - Fhaley,
ober 60, Kreuser.

aﬁem‘ At find auch imlichviel vers
handen / und anvielen die 60, aitd detrt
Reichs-Apfel herandgemacht / allein weil
eretradElein/ 1ft ev leicht su bennen/ diein~
{cription ift: FERD, DG, RoM. IMP, S, AUG,
GER, HUNG. BOHE. REX. '

Di¢ andre Seite INF. HIS, ARCH. Aa&rz;
D. BUR, COMTIR. fid Ao. 1564: gefchlagen/
an Birde und Setwicht twiedie Bovigen.

Num. 96,

B¢ von Murbach/

60, Kreuper.

@Serc/ weil fie felten borfommmen/ fEnd
offt vor gute Thaler fortgangen / vop.
Hemlich/ tetl fie ettwad anfebnlich/ und pick
i Rande find / und wenn itber dem die so.
auff deg Adlers Vruft ausgemacht iftf

Pafliren fic bep Unverftandigen / um robiier[
| _ gewifs
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Die andre Seite mit dem Adler ift
nen BVorigen.

MAXIMILIANUS II. IMP, - AUG. P,

CRET 63. Die W1itde

Seitenr des Wapens
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Num. 97. : :

SO Mibe ESalEbuaiise |
Go.Kreuser, |

Yefe baben toieder die Mineefnesd gus

ten Thalerd/ und pafliren atrch danw
. und wannbey nicht gar giraccuraten
Kennerndavor/ allein / wie anfehnlich (ie |
aud) {ind/fallen felbe doch in der Hand 3ims i
lich leicht / und verrdabt die 6o.auffoes Yd- b
fere Vruft/ wo fienicht ausgeputset / untet *
welcheClaffe man felbe vechuen foll/die Lm-
fchuifft lautet: J04.24C, D G, 4R, EPS.SALZ, i
AP, SE, L. r il

Die andre Seite ded Avlers ift: zu-
DOL. IL IMP. AUGUSTUS, P. F. DEGRETO,

ift gefchlagen Ao, x579.

Num; '93,.

ivenberger 60. FHrenfier I
oder Siilden-Ehaler. 1

Tefe find gimlich Eenbabr/ nnd von de:
nen ordinairen Ehalern unterfchie-
. ven/nicht allein/ teil fie gimlich grof
Unddimne find/ fondern §ucb waebieegtg
¢



N (130) @&
ved IBapens anbetrifft / die ganbe inferis
ptionft obew : RESPUB. NURENBERG. Wt

1615,

Die Seite deg Adlerd ift: MATTHIA
ROM, IMP, AUG. P, F. DECRETO. &i¢ foete
Den nicht gar viel mehr gefunden / jedod)
fomient dDanm und want mit die do. auff
ped Avlers Bruft ausgefhlagen noch einie

g¢ sumaBorfein/ und habenmit vo-
vigen gleiche LBurde.
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Num. 99.

fRavagraffliche Brandenbyr
gifche so. Kreuser.

Jf find ol die Anfehnliften co.

Kreuser von allen/ und folgbabe

auch die Sefchickteften / umb damit
ubesiehen / roann die 6o. fo obre dem auff
Ded Avlers BVruft ettvas undentlich audge-
fhlagenift / und diff verleitet ain meiften/
dafidie Seite DesKreufied mit denen 4. W ae
pen-Schilden denen alten Marggrafflichen
guten Zhalernganss gleich fichet/ fiemdqen
nun fo anfebnlich feyn vte fie wollen/ fo ["t}nb
fiedochnur 60, Kreufser/die Infeription if :
D G,GEORG FRI, MARCHIO, BRAND. Z, SLE.,
72. Ollobne Stveiffelxs72. feyn/ die Seite
De8ADICLS MAXMILIAN, IMP. AUG, P, F. DE-

CRETO, vordiefer Avt hatman fich faft am
meiften vorzufehen,

Num. roo0,

Svente et Brandenburgi:

fche co. Kreuser von Georg Fried,

Jefe find audh anfebnlich und grof
genug / aber vor einen guten € haler
Sar gudiinn gepraget/ fodaf man fele

2 bige

Coar
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Biqe hichey bald erfennentan / diefe Aeten
Baben gavsein ander Wapenalsdie Borix
qgen/die infeription {ft aleich penBorherges
penden | die Jahr-3abl aber 1575, Die 6o.
auft ves AdlersBruftift auch gar Hlein/und
spann dicfelbe ausgeriacdt / deffo eher ge.
-~ fihickt/Daf [ieunter Die guten Species
: mit fortgehen.
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v um,I01I. )
- GadfifherScyausPlenning von
Johan Georg dent Bictten. "
Jefe find nicht vor (pecie Reichstha,
e auggemimfset wordent / und den-
noch findet man felbe fuft taglichuntee
Diefelbe vermifehet/alg auch efnige/tworantf
eine.Hand mit der Fabhne/ foiederum einige
andre mitderWelf / tyorauffeinjwenfopfs
figter Adler fitset/ver obé die Sonne und ur-
te Den Mond hat/welche lefstere At Schante
Prenninge find/ fonach vem Entfafs Wien
gefchlagen worden / alfe diefe drey Heten
werden gar offt unter die Refechsthaler cge-
funden/fte Eonnen aber alle nicht vor Reiche.
thaler gelten /| und ob fehon auff diefin Ge.
gentoartige unter deyPyramide 1, THAL

- ftebet/ woitd doch hieduch Eeitt fpecie T ha-

fev 31 verfteben fepyn / toeil weder Gebalt
noch Sewicht eineg Reichsthalerd an felben
gufinden / der Gehalt iff 12, Lot . Grdn/
undiveil e sugleich s leicht / ife Die IWirde
35 Shillingxx, Peenning/vieinfcription
auff SeitenderPyramiden: s0L4 GLorio-
S4 QuE FusTA, ie andere Seiteift ad
weitlauftiger und auf dewt Kupfer u lefen.

Num. 102,

Eolnifcher Bifchoflicher Thaler.
@mrﬂ‘ Bompt auch garS o(l’tvor [ ift abet

fein
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fein Species, fondern ¢in guter Albertus
Thaler/wiedenn derGebhalt audtveifet/den-
noch meinen viel / ev fey ein Rechter (pecie
S haler/ umb auch diefenn Streit su benel-
men/ batman felben biemit benfitgen wol-
fen/dadennder Behalt ald x3. Lobtr6.Brdan
fchon andeutet / foorunterergebovet [ die

infcription tiber defi Bifchofis BVilonif ift
MAX. HEN, D G. ARC,COL.PRIN, EL,

Dieandre Seite mit demBifchoflichen
Bapen ift: EP. ET, PRINC, LEOD, DVX BVL,

‘MAR, FR. Co, Lo. Ho.ift gefhlagen 1663,

- feine Wrdeift 44. Schilling 9. Pfene
ning.









Num.xo3.

R eaff von S - Brieland
Shaler.

Cr gemmeine Mari nennet diefeEulen.
Zhaler/vadodh ein gant}lanber Poe-
tifhesunthier/und FeineEule daauf
ftehet | e8 find noch mehrer dfefer Avt)
Doch aIIe?leicbcc Wurde [ am Behalt fies
bet man hievaug/dafifie denen Albertus nde
ber algdenenfpecies ReHL. Eonume/poeil Doy
Gcehaltnurrs.Lobt 12.Branaustagt/meil
diefenunwas leicht Dagu ind/fo ifidie Wiirs
venicht mebhr ale 43.Sdhill. 8. Pf./edift aber
diefeAet [ange unter die Albertusmitgelofs
ferr/ worunter fie aud hon dag Burger-
Recht gervonne/und alfo wol darunter blei-
bentverden/ unter Species aber/ wovintce
fie auch gar oft vorEonumen/ Ednnen fie niche
geduldet twerdé/dictlmfchrift der Bild-Seie
te ift: FERDZ, ROM, IMP. SEM. AUGUSTUS,
Die andrevermeinte Culen-Seitehat:
Mo, EDZ, CR.10,C.E. D, PH,OR. DA, PA. D,
1.D,ift gefchlagen Ao, 1564
Num, 104,

Caroli Gonz: &fafer,

%On Diefer Avt muf Leine gevinge Mere
J 4 g¢
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ge gefchlagen toorden feyn /  toeil e
audhfaft taglich vorfompt/ det Untviffende
mmeinet/ed fey ein Franckrurter Thaler/ weil
¢t felben Bepm erfren Anblict auff beeden
Seitengleichet / alfein werdic infecription
anfiehet / undin dex Mitten das Krenfs e
trachtet / allwo an ftatt deg Gonzagifthen
Wapene (tweldhes der dumime Hauff eine
NRofte nennet /) auff denen Franchfuvtern
einAdler gufinden / fowird bald der lntey-
fcheid ju machen fenyn. Oie infeription auf
Seiten des Kreufses lautet : MONETA AR-
GENTEA GCAROLO POLI CUSSA,

Die andve Seite: c4r. Gonz. D, NIy,
ET, RET: DEL GRA, SIMP, PRINGC, ¥)¢r e
Baltift fchlecht | nemlich 2. Lot 4. Bran/
tnd toeil et dabey stemlich leicht /ift feine
Wiirde 38. Schilling 7. Pfenning / (o daf
et nicht efmmablvor Albertus nod tweniger
ot einen fpecie Thaler paffiren fan/ift ob-
ne Jahr-ahl / da hingegen nody einen

guten Franckfurter ohne Jabr-Sabl
gefunden habe / ol aber
Salfche.
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' Num, 1oy, :
§Bevng Odoardi 311 Parma
| Ehaler.

/

@Sem 14t fich anch untet die Species
S=oviel finden /| und roeil er %}roﬁ und e
febnlich/ werden offt/dieder Ehaler untine
Dige/ damit bejogen/ tnter deg Heil. Vita-
Lis Bifdnifi fiehet ausdritctlich/ oas et fepn
foll/ nemlich ein Scudo ober Jtalidnifchesr
Thaler / feinBebaltift 12.L0ht 13. Brdn/
und toeil ev auch ein ywentg 3u leich ) nichts
mehr alg 39. Sehilling 3. Pfenning weth,

Auff der anvern Seifen ift deg Hey
$0g8 Bildniff mit der infeription: opo-
ARDUS, FAR, PAR, ET PLACE DUX. 7. ift ge-
{chlagen Ao. 1626, und alfo fweder vor Al-
bertus noch Species giiltig/ wictwol et e
ter beeden offt gefunden witd. <

Num. 106,

SRere§tadeBommeln inFies

derland Nobe-Thaler.

@Serer iLd bou Dem' gemeinen Mann
offt vor einen Hamburger Thaler/auf
ber einen Seiten toegen der dreyen T hiivme

" angefelen ] alfein exiftin et er Stobt i

o Boite
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Bomeln qentiinget / undHale nicht riehi
alg 9. Lobt. 16, Gran / und alfo. nach

Afsigen Valenr nicht mebt alé 27. Schilling

werth ) die infcriptioniftauft Seitender

FhaLmer ;. DVRE NECESSITATIS. QPUS,

AMuffder andernSeite s MONE, Nov. FA-
c74 BoEME S. TRI, foll Deiffen monETA
NOVA FACTA BOMELIA STUVERORUM TRI-
GINTA, und toeil et daneben cin Quentel su
Teicht/ift er Dald subennen/ ev ift obne Jabe.

Sabl/ fonft 3tmltéo fauber von e
prage.
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Num, 107,

Ser 2Btadt Wambutg
Neichsthaler.

QB stoat willenstoar  mitvorferge.
fendé gufchliefien/fo fompt v noch
: auvechter Seit diefer fonft alte Ham:
burgerin Handen/ wwelcher nad) einen Gus
fert von Ao. 1553, vou eflff €ahtigem Sile
et ganss fauber nachgegoffen worden/ und
weil er dem Gutenin allem gleich/ Hat man
nicht vorndthig evachtet/denfelben dabey ju
fesen / man ourde thn febtoer(ich vonden
Gutenunterfcheiden Eonnen/ wann ernicht
eint Quientel su leicht wdave / teil ev gang
fanber nadgemacht 3 Smar it noch eie
ne Ave Hamburger von Ao, 1649, verhane
den/ mcl;f)eiztwenbig Kupffer/ und gimlich
ftatct mit Silber tberzogen {ind / alltwo
auff der einen Seiten dag Hamburger
Wapen/auff der andern Seiten der gedop-
elteAvler ftebet / alleintveil er auch viel ju
eicht / ba%u fo unfouber und fchlecht ge.
madht/ dag auch ein Kind fehen Fan / daffex
falfch ift/ fo habenicht nothig gmcbtet/brel-
e SR




B (r40) I8
benin Kupffer subringen / ich merde denn
indeffeny mit diefen falfhen Hamburger/
devindies 2. Schillingtoeethift/ fchlieffer/
derHoffinung lebende/ daftoenig Ungiftie
geund§alfche / anflerdiefe/ fo vorgeftellet
fworden / meheverhanden / tveil tn die 7.
Yaht / foben ver Banco getwefen/-biff dato
fich Fetne mebr gefunden/fo der Mirhe wertlh
in Rupffer su bringen/olten aber nach Jal.
ven wiedet eintige ausgebriihtet / oder neue
hervot forunten/ fodurfite/ wo SOt dag
Ceben friftet/ und ee der Mithe werth/ atich
felbige suun Borfeheinbringe/indeffen vey.
Pofte/ meinenIntent exveicht yubhaben/ daff
nidht alleindiemeiften Salfchen /. fotaglich
vorfornument / entdecket {ind/ fondern atch
funfftig die Ungultigen gav leichte werden
#u Fenmen fepnr/und alfo ver Sanck fo gar offt
Destocqen entitauden / einiger mafjen hie
mit ge%oben fepnn oied.  Stvat finden (idh
unter denen Hollandern vou Ao, 1619,biff
1626.inclufive biel Falfdhz/ dieaber vou o
fcbiechtem Seprdge nud Silber / daneben
ateh vicljuleicht {ind/ vaf elbige/ wanufic

e ein wenig gerieben werden / fich gar

Dald felber vervathen / toeil {ie mehr vor

Fupfferne alefilberne Thaler jubaltenfind.

b nun qudh diejenige su Contentireb%
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iegernewifien wolfen/wwelche Shaler man
ftetd unter die Albertus gevechnet/ fofoird
man aus folgender Tabel am Sehalt fehen/
und gav feicht urtheilen Eonnen/obdiefealfe
in der Albertus-Clafs mit guten Grund
gefefset sorden/ odernicht/ denn viele hiere
unter it gevechnet foerden / o beffer alg
einige guiltige Species felber {ind/ und toeify
arlich nicht / aus welchem Fundament
alfe Sebhroeiser Thaler durdygeheng Ao.
1673. allbie verruffen worden / indetn viel
ierunter/ o vdlligvor gut pafiiren Ednten/
fvie denn aue folgender Tabel ju ¢y
- fehen feyn wicd,
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SPECIFICATION

xerer SEhalet/{o alten

Debrauch nach vor Albertus |

Shalerimmer gehalten/und unter die
Species auggefchofien svorden / worunter

|

doch viele/rannfiewichtig find/demSehalt

nach/ ot ordinaire Species paf-
firen fonten/alg:

v. Burgundifcher Kreuf-Thaler von Al-

bertus & Elifabeth,
a, Philippus Ehaler #bet die Jabr - Sahl
1500,

3. Weft-Griefifche mit dem fo genanten
Einbeinichten geharnifchten Manne.

4. ®elderfche mit dem Einbeinichten Flei-
nern geharnifchten NMann,

s. Bifunti mitdesRdnferéCaroli V.gehar.
nifchten BVildniff. Diefe alle haben denr

Gehalt und Gewicht von Albertus Thae
lev / folgende swerden mit davunter ges
rechnet.

6. Ofnabrigifche mit dev Stadt Ofngs |

brug/

[
[
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Britg/ wotiiber S, Pauli Bi0nifi/ tobey
bie Worte S Pauel Patron, halten 13,
- Qobt 17, Brdn/ findvabey gu leicht,
[ 7. Herfiog vonParma halten 14, Lobt 1o
Gran/ find guleicht.
5 | 8. Ulmervonxsz24. haltens4.Loht 4. Grdn/
5 folten billig nicht alle verworffen wer.
. den/toeil vielhierumnter tichtig find.
¢ | 9 Ulmiervonxeas, halten 4. Lobt 8, Grdn/
- findaber uleicht,

1o. GEORG AB AVS.DG. EPS. LEO;
. D.BVLC.108S. 1557. halt 14. Lobt 6.
.| @van/ bicrunter find auch viel widhtig. -
. x1. FERDINAND. GONZAGA CE-
( SARIVS FILIVS 1620. hilt 14, Lobt
- 2. &edn/ find juleid,
y | X2, Coceener Bildniff und  Umfchriffe o
I SANCTVS LEODIGARIVSs, Bl 14.
, | Lobt 3. Bran/gemeinlich su leicht.
- 13, Colmarifche oder fo genante Sporn
- Zhaler / balt x4 Lobt 4. Grian/ Ednten
| audy/ wann fietoichtig/ gelten. :
- T4 Gremonefifche  mit dem  BVilonif
FERDINANDI 1635, balten 14,
}Eliz)btt‘;, Grdn/ find foft durchgehends u
e [ ]

} g, Gree
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€5, Cremonefifhe mit gleichom Bildef
Ao, 1632, hilf 14. Lobt 3. Srdan/ am Be:
wicht gleich den BVovigen.

¥6, HVGO ET JOHAN. COMITES
IN MONTFORT , obet fo genante
!?faffen-%m}en bilt 14, Lobt 4. Srin/
it ju leicht. :

¥7. Soloturner mit deir BVildniff SIVR-
SVS MARTIR, hilf x4, Lobt 3. Grdn/
daben 3 feicht.

x8. Alter Ulmer vow 1547, bl 14, Lobf

6. &vdan/ Ean/twann er toichtig/ gelten.

xo. BVrifadher von 1586. hilt 14. Lobf 3.
Grdan [ mit der mfchrifft: DOMINE

. CONSERVA NOS IN PACE, i
nertauch / wantti fie wichtig/ gelten/ wie
denn einige wichtig find.

20, MONETA NOVA THVRICEN-
SIS mit gleichey infeription , hlt 14
Lobt 4. Sran/ foltebillig/ wenn ev ywid-
tig/ gelten, 4

2x, Vafeler Thaler von 1640. hlft 14.

- Lobt3, Bran/ iftvollig widhtig/ und Eon-
tewol oy gut gelten, ‘

22. AlteEmbder 14. Lobt 3. Brdn/findge-

weinlich gu (eicht/ doih palliven {te unter
die Species? At voe 23. New
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23. Newtager mitCaroli V. WBildnif/HAfE
14, Lobt 6. Brdn / wannfie wichtig/ {ind
fiegut/ findabev felten toichtig.

24, NeweKapferliche inBrag audgemiing.
fe/ vou 1703, find givar wichtig / Halten
abernue 13, Qoht x7. Gran/ da doch an-
dre Kavferliche r4. Lofh bif 2. Grin
balten. .

a5 B0 die Vifchoffliche Ofmibifhe
Mingmeifter dag Privilegium haben/
ibre Thaler gleich denen vollgultigen
Kapferlichen ausjumungen/ fo Edunen
Die ot 1703. ausgeprdagee/ weil fie mit
denen Kdvferlichen gleichen Sebalt ba.
Den/auch gelten/die vou vorigen Jabren
find am Sehalt und Setvicht gut.

26. Alle Franfie Thaler twerden hie and
nicht Hobher alg vor Albertus angettoie
mewts ]

&g finden fich 3tvar noch efntae Brak
fiche Thaler/fo ifItgtl)rm@ebnltgnad)m?;
unter die Albertus gevéchuet werden e
ften/ fie fommen abet gat feltenvor/ andye
aber / fo ztoar mehe vorformmen / Ednnen
m?eu ibrer fchon eingerifferien Mengeauch
nieht ey verworffen tverden )q toeil

; K felbe
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felbe unter denen BGuten fehon [angft das
Bitrger-Recht gervonnen haben / und toiir-
denur/wann diefe it etft entdecet und aug.

- gefehoffen toervenfolten/ nichts alg Confu-

fion u vevmuthen feyn.  Drum (aft man
¢8 bey demt an veg Hodhy Sehl. Hodhymeri-
tireen Heren BViivgermeifter Schrotringd
Haufe mitGolde angefchricbenen Sprudy/
Noli omnia Dicere quescis beruben/ mi¢
welchen wabrhafften gildenen Spruch ich
diefeg/vonFalfchen Silber und ungiltigen
Zhalernhandelde Buch befchliefie/in Hoffe
nung/ dafied werde machert/ def fo offtdar.
uber entftandnen Streite und
- Banckeng

C N D E
Kurger dodh

Spaslidher #Bnbang /

MBie von der et an / da dieer
fienReichsthaler allbierinHamburg
gefchlagen/ derofelben Valeur fich von '?ett
#u 3eit berendert/ und von 1. H 8. 6. bif iy

auff 3. & Species gefteigert tworden. Iie

¢

diefe folgende Tabel angeiget o
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Ao. 1519.1ftder erfte RebIr.in Hamburg
gefchlagen/und hat gegolten 1 ¥ g

e3pnxs3o. biffis6o, - .

1560.~—1574. - s
. 1574,——1609, - s Y s
&6oo, i1t May - 2= 298,
Junii - Qe

Julii ~ 2~ 3—G—
O&obr, = 2 4

g61oiMFebruarii - 2~ §—
%614, ==Decembr, - 2~ §—6~
1615 == Augufti - 20— 6—9~
3616.—Januarik + 2~ g

W617,— April. ~ 2= 8—G6—
; Augufti -~ 2= o—
& Septembr, - 2— 9—G-

Novembr, - 2==Io=
w618.imSeptembr. - 2—r1-~
X619, — May - 2 — (2~

Oéobr. - 33—

Jnviefentz61o. Jabrifrdie BancoinHats
burg angeorduet,

£620, - - 3% 4'5
2623, iMFebruarii « 3— 5~

May - 3— 6~
1622, {itMay - 3. Species;
aBobeneg biff anitso verblichem ,
&¢-
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®encigter Lefer.

%@ Dienet sur Nadhricht/dag fo tuol ittt evfien alg
anderns Theil diefes Buchleing bif Num, 54.
oben ber Gute/ unten aber der Falfthe Shaler su fins
benift/ von Num, 5. aber an/ finden fich auffjeden
Blab ey Lingiltige / toelche bif ans Enbde contia
nuirett.

Dericht an den DBudhbinder.

@@m Buchbinder dienet sur Srinnerung 7 daf

alleseit ein KapfferBlad mit gleichen Num.beg
Drucfes gur Lincken Hand geaen uber cingefchober
werden muffe/ und nicht die Befchreibung vorne die
Kupffer aber hinten (oie einige benpm evfien Theil vers
feben) eingebunden werde. .

ERRATA.

Pag.8.lin, 6, tvie twenigfiensLicfe: eniaffens toie. p. 20.%
24.af8 auchSchadligbeit desGSeldes/Liefe:als anhSchadligFeif
udMadyt desGeldes. p. 24,1 x0. verdebensdiefe : juverders
ben. p.3 1,11 5. anbredicfe: andrer. p.3 8.1 12.nene 2. Braws
denb. liefe: newe Brandenb. p.4 1.1 5. auch wol/ [fefe: wers
ven auch wol.  p. 1441 19, 1627. [iefe: 1628, p. 45+
L 16.ift (Num. 77. Der Grafen von Oft-Fricfland Shaler'
ohue Sahr-3ahl. ) ansgelafjen. p. 45. 1. 20. Vattenburg/
liefe: Battenburg 1577.  po 53.1.16. bieSylberiefe: dies

felbe. p. 56.1 1, Budyftaben/mit liefe: BDuchitaben mit dev -

andern Seiten/  p. 65 L 1. ivdifche 7 liefe ¢ vergengliche.
p.67.1. 17,NONEVA, [iefe: MONETA. p.79.1 15.{¢i4
nen/liefe : einen.  p. 81. L 19. auf diesins liefe: auf diefen-
p-9 2.1 1 5. felbiges liefes felbiger: p. 103.1 16.hie finddie
Supfiee vevvitcket/ Num, 7.2, {olte 7.4.7 und diefe 74. foll 72«
feor, p.107.1.15.VA,liefe: NOVA, p.108.1.9.lechtes
liefe: leichte. p.108. 1 1 1.Fdnuen/ liefe: Fonte,  p, 110
Ly bewdicfes Dede  p- 146. L 12, handeldesdiefe: handeludee
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	Der Gar zu gemein werdende Alte und Neue Betrug, Unter denen Reichsthalern
	Worinnen nicht allein noch ein gut Theil Falsche angewiesen, sondern auch dieselbe Ungültige entdecket sind, welche gar viel, so wol unter den Albertus, als species Reichsthaler vermischt gefunden werden, als auch eine Specification derer Thaler, so alten Gebrauch nach nur vor Albertus stets sind angenommen worden
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